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Veranstaltungen in der Region Dahlenburg - Bleckede

AUGUST 2015

. Samstag/Sonntag, 08./09.08., Blecke-
de: „Historisches Wochenende in Blecke-
de“ mit Historischem Schlossfest (Sa./So.), 
Oldtimertreffen (So.) und verkaufsoffener 
Innenstadt (Sa./So.) (V S. 5)

. Sonntag, 23.08., 11:00-17:00 Uhr, 
Bleckede: „Am Zaun längs“, Fritz von dem 
Berge-Straße 11a: Ausstellung der Malerin 
Vera Hedrich

. Samstag, 29.08., 19:30 Uhr, Bleckede, 
Biosphaerium Elbtalaue: Entdeckertour „Fle-
dermausexkursion“, Tel. 05852 9514-14

. Samstag, 29.08., 20:00 Uhr, Gienau, 
Feuerwehrgelände: Open Air Konzert mit 
der Wendland-Rockband „Meiselgeier“  
(V S. 11)

SEPTEMBER 2015

. Dienstag, 01.09., 19:00 Uhr, Dahlen-
burg, Orchideengaten: Vortrag und Spiel-
fim: „Austerlitz. Napoleons langer Marsch 
zum Ruhm“ (D/F 2006 (V S. 17)

. Samstag, 05.09., ab 14:00 Uhr, Vent-
schau: Benefiz Open Air Konzert, mit aus-
stellungen, Filmen, Kinderprgramm  
(V S. 13)

. Samstag, 05.09., 20:00 Uhr, Dahlem, 
appleslounge: Konzert mit Christophe Gar-
nerone - poppige Chansons (V S. 22)

. Samstag/Sonntag, 05./06.09., 10:00-
18:00 Uhr, Dahlenburg, Ellringer Straße 
20: Offener Rosen- und Clematisgarten 
Müller

. Dienstag, 08.09., ab 14:30 Uhr, Dahlen-
burg, LandFrauen: Ortsspaziergang durch 
Dahlenburg mit Christel Andres. Kaffee-

trinken im Herold. Anmeldung bis zum 
01.09.15 unter 05851 1486 oder 7011

. Dienstag, 08.09., 19:00 Uhr, Dah-
lenburg, Orchideengaten: Vortrag und 
Spielfim: „Eine Handvoll Helden. Die letzte 
Kompanie“ (D/l 1967) Veranstalter: Muse-
umsverein (V S. 17)

. Mittwoch, 09.09., 18:30-21:00 Uhr, Ble-
ckede, Breite Str. 15, Kabruxa: Märchen-
Abendbrot. Anmeldung erforderlich unter 
Tel. 05852 9587351

. Freitag, 11.09., 19:30 Uhr, Bleckede, 
Elbschloss: „Walmsburger Kriminacht“ im 
Rahmen von Literatur in unserer Stadt, Le-
sung mit Erfolgsautor Thomas Raab sowie 
den Schauspielern Achim Schülke und 
Wolfgang Kaven (V S. 8)

. Freitag, 11.09.-Sonntag., 04.10., Tos-
terglope, Kunstraum: Preisträgerausstellung 
des Kunstpreises 2014/15 (V S. 19)

. Samstag, 12.09., 10:00-11:00 Uhr, 
Harmstorf, Bienenwiese Harmstorfer Weg: 
Wiesenpflanzenführung. Ohne Anmeldung 
(V S. 196)

. Sonntag, 13.09., Ahndorf, Heidegärt-
nerei Hof Harwege: Hoffest und Tag der 
offenen Tür (V S. 21)

. Sonntag, 13.09., ab 10:00 Uhr, Blecke-
de: ElbeVeloTour, eine Radrundstrecke über 
drei Länder, drei Städte und einen Fluss  
(V S. 9)

. Sonntag, 13.09., ab 17:00 Uhr, Blecke-
de, Schloss: „Mara“ - Stradivaris Cello und 
seine Abendteuer. Konzert im Rahmen der 
Niedersächsischen Musiktage. VVK Bios-
phaerium, Tel. 05852 9514-14

. Dienstag, 15.09., 19:00 Uhr, Dahlen-

burg, Orchideengaten: Vortrag und Spiel-
fim: „Krieg und Frieden“ (USA/I 1956) 
Veranstalter: Museumsverein (V S. 17)

. Mittwoch, 16.09., 16:30 -17:30 Uhr, 
Bad Bevensen, Herz- und Gefäßzentrum: 
Vortrag „Patientenverfügung, Betreuungs-
verfügung, Vorsorgevollmacht“. Info Tel. 
05821 41035 oder 41036. Teilnahme 
ohne Anmeldung möglich! 

. Freitag, 18.09., ab 16:30 Uhr, Blecke-
de, Biosphaerium Elbtalaue: Entdeckertour 
„dem Biber auf der Spur“, Tel. 05852 
9514-14

. Freitag - Sonntag, 18.-20.09., Lüben, 
Bundesstraße 216, Göhrdeschlachtdenk-
mal (Ausschilderung beachten): Nachstel-
lung der Göhrdeschlacht von 1813  
(V S. 4)

. Dienstag, 22.09., 19:00 Uhr, Dahlen-
burg, Orchideengaten: Vortrag und Spiel-
fim: „Waterloo“ (I/UdSSR 1970 Veranstal-
ter: Museumsverein (V S. 17)

. Freitag, 25.09., 16:00-20:00 Uhr, Dah-
lenburg, Oberschule am Dorn: Blutspende 
des DRK

. Samstag, 26.09., 19:30 Uhr, Tosterg-
lope, Kunstraum: DuoKonzert: Christiane 
Carstensen (Querflöte) und Ulf Mummert 
(Gitarre)

. Sonntag, 27.09., 18:00 Uhr, Bleckede, 
St.-Jakobi-Kirche: Sonderkonzert im Rah-
men der Reihe Orgelschätze der Lünebur-
ger Heide: „Alles nur geklaut“ - Improvisa-
tions- und Wunschabend

OKTOBER 2015

. Samstag, 03.10., ab 11:00 Uhr, Blecke-
de, Biosphaerium Elbtalaue: Entdeckertour 
„Fahrradrundtour auf den Spuren der inner-
deutschen Grenze“, Dauer ca. 5 Std., Tel. 
05852 9514-14

. Samstag, 03.10., 10:30-17:00 Uhr, 
Neu Darchau, Fähranleger: Brückenfest - 
jetzt erst recht!

. Sonntag, 04.10., 10:00-17:00 Uhr, Ble-
ckede, Elbschloss: Apfelfest des Lüneburger 
Streuobstwiesen e.V. (V S. 13)

.  Mittwoch, 14.10., 18:30 Uhr, Bleckede-
Wendewisch, Haus Tetzlaff: Erfahrungsaus-
tausch pflegender Angehöriger

. Samstag, 17.10., 20:00 Uhr, Dahlen-
burg, Ellringer Neetztal 30: Schweriner 
Irish Folk Gruppe „Reel“ bei Kunst auf 
Trapp

. Freitag, 17.10.-Sonntag., 15.11., Tos-
terglope, Kunstraum: Jan Meyer-Rogge – 
Skulpturen (V S. 19)

. Sonntag, 25.10., 19:00 Uhr, Dahlen-
burg, Gärtnerei Karge: „De besten Daag 
in mien Leven“, romantische Komödie der 
Niederdeutschen Bühne Süfmeister aus 
Lüneburg

OT Ahndorf 
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851-203

Inh. Martin Bergmann

Mobil 0171 3039198

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

  Minibagger
  Radlader 40 km/h 
  Rüttler 
  Gerüst 
  Buschschredder bis 15 cm Ø 
  Schneidtisch
  Holzspalter
  Abbruchhammer
  Schuttrutschen
  Hubbühne 18 m mit eigenem 

Radantrieb 

Ausführung von:

  Entrümpelungen
  Kanal- und Rohrreinigung
  Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
  Erdarbeiten
  Bagger- und Radladerarbeiten
  Abrissarbeiten 

Service: 

  Kanalkamera
  Klärgrubenumrüstung und -wartung
  Containerdienst 
  Bauschuttannahme
  Kies-, Sand-, Mörtel- und Mutterbo-

den-Lieferung
  Quarzsand für Reitböden

Metzger-Lindner

Metzger-Lindner

Kanalkamera

Metzger-LindnerMetzger-Lindner

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Jetzt NEU! 

Asbestbeförderung
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www.weghenkel.de

Breite Straße 10
21354 Bleckede
Tel. 05852 9583-63 www.weghenkel.de

Cooles Gerät!
   Und womit hörst du?

Jetzt 
kostenlos
Hörgeräte 

testen!

[ up ] Ein neues Gesicht beim „Elbe-Göhr-
de Magazin“! Wir freuen uns, Sibille Groß-
Kappelmann im Redaktionsteam begrüßen 
zu können. Die 42-jährige Redakteurin 
und Mutter zweier Kinder aus Himbergen 

kann auf eine 
langjährige Er-
fahrung in der 
Zeitungssarbeit 
zurückblicken 
und wird ab 
August fortan 
als freie Mitar-
beiterin für uns 
schreiben. Und 
zwar exklusiv.

Unser Ma-
gazin wächst 

munter weiter. Das hat zur Folge, dass die 
Zahl der Veranstaltungen und Termine, über 
die zu berichten es wert ist, zunimmt. Oft 
ist uns die Vor-Ort-Berichterstattung aus 
zeitlichen Gründen nicht möglich. Dieses 
Manko soll dank Sibille Groß-Kappelmann 
zukünftig der Vergangenheit angehören. Be-
richte von Vereinsveranstaltungen, kulturel-
len oder sonstigen aktuellen Anlässen erhal-
ten damit einen frischen Anstrich. Von der 
dazu gewonnenen journalistischen Erfah-
rung versprechen wir uns Inspiration auch 
für neue Themen und Projekte, um eine zu-
sätzliche Steigerung der Attraktivität unseres 
Regionalmagazins realisieren zu können.

Sibille Groß-Kappelmann ist gespannt auf 
Menschen, Vereine und Firmen in unserer 
Region und viele gute Gespräche. Wir freu-
en uns sehr auf die Zusammenarbeit und 
wünschen ihr einen erfolgreichen Start.

Sie erreichen Frau Groß-Kappelmann per 
Mail unter sika1973@web.de oder über die 
Redaktion.

Neue Redakteurin
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Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

[ Johan Vogelaar] Seit dem In-
formationstreffen am 18. Februar 
hat sich in Dahlenburg sehr viel 
getan. Es hat sich eine Willkom-

mensinitiative gebildet, die sich jeden Mo-
nat einmal trifft, um sich über die letzten 
Entwicklungen, Neuankünfte und Ideen aus-
zutauschen und Neues zu planen. Es gibt 
einen Emailverteiler mit den Emailadressen 
aller Menschen, die sich für die Flüchtlinge 
interessieren. Jede Woche werden über die-
sen Weg die neuesten Informationen und 
Bedarfe rundgeschickt. So wurden unter an-
derem Fahrräder und Wohnraum gefunden, 
Patenschaften und Fahrdienste organisiert 
und Projektideen ausgetauscht. Auch wurde 
eine Willkommensmappe für die Flüchtlinge 
entwickelt, mit den wichtigsten Informatio-
nen Dahlenburgs. 

Diese Mappe wurde in verschiedene 
Sprachen übersetzt und wird den Flüchtlin-
gen bei Ankunft übergeben. 

Aus der Zusammenarbeit zwischen der 
ev.-luth. Kirchengemeinde Dahlenburg, 
der AWOSOZIALe Dienste Lüneburg und 
der VHS Lüneburg wurde ein Sprachkurs 
organisiert, der bis Ende Juli drei Tage in 
der  Woche, jeweils drei Stunden am Tag, 
stattfand. Die Kursleitung, Frau Wilkens und 
Frau Kasten, sind sehr zufrieden und hoffen 
auf eine Fortsetzung des Kurses nach den 
Sommerferien. Insgesamt hatten sich 15 

Netzwerk für die Flüchtlingshilfe 
Flüchtlinge zum Kurs angemeldet; die täg-
liche Teilnehmerzahl variierte zwischen fünf 
und zehn Personen. 

Ein Spendenkonto wurde ebenfalls einge-
richtet. Falls Sie spenden wollen: Kontoin-
haber ist das Kirchenkreisamt Lüneburg, die 
IBAN Nummer für das Spendenkonto ist DE 
96 24050110 0000 000 216 (Sparkasse 
Lüneburg). Geben Sie bitte unter Verwen-
dungszweck „Flüchtlingshilfe Dahlenburg“ 
an. Eine Spendenbescheinigung erhalten 
Sie bei einer Spende von unter 100 € von 
der St. Johannes- Kirchengemeinde Dahlen-
burg, bei über 100 € vom Kirchenkreisamt. 

Insgesamt gibt es ein Netzwerk in Dahlen-
burg, das richtig gut und bislang reibungs-
frei zusammenarbeitet. Dieses Netzwerk 
umfasst nicht nur die Ehrenamtlichen, die 
Kirchengemeinde, die Verwaltung der Samt-
gemeinde Dahlenburg, die VHS und die 
AWO, sondern auch die Fürstenwallschu-
le, Fundus, die Oberschule Am Dorn, die 
örtlichen Ärzte und Apotheken, den Sport-
verein und viele andere! Die Liste ist sehr 
lang, und die AWO möchte sich auf diesem 
Wege bei allen bedanken, die sich so herz-
lich engagieren und engagiert haben! 

Falls auch Sie sich engagieren möch-
ten, können Sie gerne Kontakt aufnehmen 
mit Herrn Johan Vogelaar, Mitarbeiter der 
AWO (Email: vogelaar@awosozial.de, Tel. 
0175 6641591). 

[ Katja Breitling ] Die Märchenerzähle-
rinnen Katja Breitling und Karin Ulex laden 
am 9. September erneut zu einem kosten-
losen Märchen-Abendbrot in ihre seit März 
in Bleckede eröffnete Märchenstätte Kabru-
xa (Breite Str. 15). Von 18:30 bis 21:00 
Uhr sind wieder bis zu acht Erwachsene 
willkommen, weisen und witzigen Geschich-
ten aus aller Welt zu lauschen, während alle 
gemeinsam ihr Abendbrot genießen. Jeder 

Abendbrot mit Märchen für Erwachsene
bringt etwas zu essen mit für das Buffet; 
Getränke, Geschirr, Besteck und Märchen 
warten schon auf die Gäste. Ob Fremde, 
Freunde, Verwandte: Die Märchen laden 
alle zum regen Gespräch. Eine Anmeldung 
ist aufgrund der begrenzten Plätze erforder-
lich unter 05852 9587351. Und wer am 9. 
keinen Platz mehr bekommt, kann am 25. 
September ab 19:30 Uhr zum offenen Er-
zählabend für Erwachsene kommen.
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[ Sabine Kulau ] Rund 
250 Nachsteller aus ganz 
Mitteleuropa werden zum 
Reenactment (Nachstel-
lung) der Göhrdeschlacht 
von 1813 an den Origi-
nalschauplatz in Lüben bei 
Dahlenburg reisen. Ein Wo-
chenende lang begeben 
sich die begeisterten Nach-
steller in das Jahr 1813 
und zeigen „Geschichte 
zum Anfassen“. Die Göhr-
deschlacht wird mit Reiter- 
und Fußtruppen in Origi-
naluniformen nachgestellt 
und das Soldatenleben im 
Biwak wie vor 200 Jahren 
vorgelebt. 

Bereits am Freitag, 18. September, kom-
men die Nachsteller zur offiziellen Eröff-
nung nach Dahlenburg, um anschließend 
mit rund 200 Teilnehmern in einer Parade 
durch den Ort zu marschieren. Mit dabei 
sind neben den Nachstellern erstmalig eine 
Reiterstaffel mit Standarte des Dahlenburger 
Reit- und Fahrvereins, der Schützenverein 
Dahlenburg, die Jagdhornbläser Gartow, 
der Männergesangverein Concordia und 
Tamboure, die den Takt vorgeben.

Am Originalschauplatz lädt ein Biwak - 
wie in historischen Zeiten - zum Mitmachen 
und Schauen ein. Da werden Lebensmittel 
requiriert und über dem offenen Feuer kö-
chelt das Essen. Es gibt Ausrüstungsappel-
le, Gefechtsexerzieren oder die Waffen 
werden gereinigt. In der Schmiede werden 
Pferde beschlagen, daneben Uniformen mit-
einander verglichen und im Lazarett zeigen 
„Feldärzte“ wie damals Verwundete ver-
sorgt wurden und vieles mehr. 

Am Samstag, 19. September, verführt 
gleich zwei Mal „Feldwebel Sandmann“ 

Paraden, Pferde und ein Kampf

der Lützower Jäger die Zuschauer, indem er 
„Freies Rekrutieren“ auf seine unnachahm-
liche wilhelminische Art vorführen und dazu 
erzählen wird. Neben Gefechtsnachstel-
lungen sorgen regionale Leckereien, Marke-
tender und Buden mit allerlei Heutigem und 
Geschichtlichem für ein buntes Treiben.

Die „Göhrdeschlacht“ fand am 16. Sep-
tember 1813 bei Oldendorf/Lüben am 
Rand der Göhrde, Norddeutschlands größ-
ter Mischwald, statt. Es war wohl das erste 
Gefecht, in dem die Franzosen von einer 
zahlenmäßig überlegenden Allianz besiegt 
wurden. Diese Allianz bestand aus Verbän-
den der Russen, Engländer, Hannoveraner, 
Mecklenburger, Hanseaten, Preußen und 
aus den Lützower Jägern. 

So begann mit der „Göhrdeschlacht“ 
eine Reihe kleinerer Kampfhandlungen und 
Siege gegen die französische Besatzungs-
macht, die schließlich mit der großen Völ-
kerschlacht bei Leipzig im Oktober 1813 
ihren Höhepunkt fand. 

Die Zeit um 1813: Das 19. Jahrhundert 
in Europa ist gekennzeichnet von den Nach-

Darsteller im „Kampf“ gegen die Franzosen

wirkungen der Franzö-
sischen Revolution 1789, 
von den mit diesen Um-
wälzungen verbundenen 
Kriegen, dem Zusammen-
bruch Preußens und der 
Neuordnung der Euro-
päischen Landkarte. Ent-
scheidend für die weitere 
politische Entwicklung in 
Europa waren zu Anfang 
des Jahrhunderts die Feld-
züge Napoleons, die den 
Widerstand vieler europä-
ischer Völker gegen diese 
französische Fremdherr-
schaft entflammte. Gleich-

zeitig aber eine patriotisch-
nationale Bewegung in Deutschland, wie sie 
die Franzosen vorgemacht hatten, anfachte. 
Eine der ersten - vor allem die erste gewon-
nene - Schlachten gegen Napoleon fand im 
Herbst 1813 im Waldgebiet der Göhrde, 
zwischen Dannenberg und Dahlenburg 
statt. Dabei besiegten die Truppen Preußens 
gemeinsam mit ihren Alliierten, Russland 
und England gegen die französischen Ein-
heiten, die eigentlich das linkselbische Ge-
biet zwischen Hamburg und Magdeburg für 
Munitions- und Truppentransporte sichern 
sollten.

Fachkundige, persönliche und individuelle Steuerberatung

• Buchführung und Jahresabschlüsse für Freiberu�er, Gewerbe  
und Landwirtschaft

• Steuererklärungen und Lohnbuchhaltung  

• Erbschafts- und Schenkungssteuer

• Begleitung und Gestaltung von Unternehmensnachfolge/Betriebsübergabe

• betriebswirtschaftliche Beratung  

• KfW-Berater  

• Existenzgründungsberatung

Niederlassung Dahlenburg:   StB Dirk Nunnemann, M. Sc., LB,
Lüneburger Landstr. 8  •  21368 Dahlenburg  •  Telefon 05851 979659-0

www.lds-steuerberatung.de  •  info@lds-steuerberatung.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Lüchow   •   Lüneburg   •   Uelzen

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg
Tel. 05851  944660
Fax 05851  944668

Augenoptik
Andrea Herrmann

[ Mathias Dorn ] Seit Juni 2015 
ist nun in der Kasse der Samtge-
meinde Dahlenburg neben der 
gewohnten Barzahlung auch die 

Zahlung mit allen gängigen EC-Karten mög-
lich.

EC-Kartenzahlung 
in der 

Samtgemeindekasse
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[ Hannah Heberlein ] Am 8. und 9. Au-
gust lockt das Historische Wochenende  mit 
mittelalterlichem Schloss-Spectacel, Oldti-
mertreffen und verkaufsoffener Innenstadt 
zum Ausflug nach Bleckede!

Ritter, Gaukler und vieles mehr, über 500 
Oldtimerfahrzeuge und die malerische 
Fachwerkstadt mit den geöffneten Geschäf-
ten laden zum Staunen, Entdecken und Ver-
weilen ein.

Beim Schloss-Spectacel können große und 
kleine Gäste am Samstag von 12 bis 22 Uhr 
und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr in das 
Leben vergangener Zeiten abtauchen. Auf 
der Schlosswiese zeigen Heerlager Kämp-
fe und Kampftechniken und verschiedene 
Lagergruppen gewähren einen Einblick, 
wie die Menschen im Mittelalter lebten. Im 
Schlosshof und -park sorgen der Zauberer 
Robert Blake und das Gauklerduo Pappen-
styl, vielen bekannt von den Lüneburger Sülf-
meistertagen, für Stimmung und die Spiel-
leute Freiwächter und Waldkauz spielen auf 
zum Tanz. Die kleinen Besucher können ihr 
Wissen und Geschick in der Knappenschu-
le unter Beweis stellen. Der Eintritt beträgt 

Historisches Wochenende in Bleckede
Mittelalterliches Schloss-Spectacel und Oldtimertreffen

6 Euro inklusive Besuch des Biosphaeriums 
mit Aquarienlandschaft, Biberbau und Aus-
stellung im Bleckeder Schloss. Für Kinder bis 

einschließlich 15 Jahren ist der 
Eintritt frei.

Wenige Fußminuten vom 
Schloss entfernt lohnt sich ein 
Bummel durch die malerische 
Fachwerkstadt, deren Geschäfte 
an beiden Tagen geöffnet ha-
ben. Von Mode und Acces-
soires, leckeren Backwaren bis 
hin zu Fahrrädern bieten die 
Kaufleute ihre Produkte an und 
laden die Besucher zu verschie-
denen Aktionen ein.

Direkt hinter dem Elbdeich auf 
dem Schützenplatz präsentieren 
die Oldtimer-Freunde Elbtalaue 

Bleckede beim 32. Oldtimertreffen am 
Sonntag von 7 bis 17 Uhr rund 500 Fahr-
zeuge. Auf dieser Zeitreise durch die Ge-
schichte der Motorisierung kann man Autos, 
Motorräder, Nutzfahrzeuge, Trecker und 
vieles mehr aus unterschiedlichen Epochen 
bewundern. „The Red Martin Trio“ mit Mu-
sik der 50er Jahre gehört ebenso zum Pro-
gramm wie die Tombola, bei der in diesem 
Jahr eine Vespa als Hauptpreis verlost wird. 
Der Eintritt kostet 1 Euro, Kinder sind frei.

Auch die Anreise lässt sich historisch ge-
stalten: Die Bleckeder Kleinbahn fährt am 
Sonntag dreimal mit verschiedenen Zwi-
schenhalten von Lüneburg bis Bleckede und 
wieder zurück.

Weitere Informationen unter www.histo-
risches-wochenende.de oder Telefon 05852  
951414.

Viatores Knappenschule für die kleinen Ritter beim Schloss-Spectacel

Eine der vielen schmucken Karossen beim Oldtimertreffen in Bleckede
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Darum kümmert sich 
mein Vertrauensmann!

Die Kann-ja-mal-passieren-
Haftpflicht-Versicherung 
der LVM.

Telefon

 Henning Köllmann
 Dannenberger Landstr. 8
 21368 Dahlenburg

 (05851) 2 36
 info@koellmann.lvm.de

LVM-Versicherungsagentur
Henning Köllmann
Dannenberger Landstr. 8
21368 Dahlenburg
Telefon (0 58 51) 2 36
info@koellmann.lvm.de

Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

[ Wolfgang Wiegand ] Kaum zu 
glauben, aber es hat noch nicht 
einmal ein Jahr gedauert: Die hi-
storische Meyer-Orgel in der St. Vi-
tus Kirche zu Barskamp kann jetzt  
restauriert und damit dank vieler 
großzügiger Spenden wieder in 
ihren Originalzustand mit der ur-
sprünglichen Klangfülle und Tonali-
tät vom Einweihungsjahr 1856 zu-
rückversetzt werden. „Dafür müssen 
wir allen Spendern ein herzliches 
Dankeschön sagen“, freut sich der 
Vorstand der  Ev.-luth. Kirchenge-
meinde Barskamp.  Seit der ersten 
Mai-Woche sind erfahrende Orgel-
bauer eines Spezialunternehmens 
aus Ostfriesland vor Ort und nehmen die 
unter Denkmalschutz stehende Orgel in vor-
sichtiger Handarbeit auseinander. Sechs 
Monate soll die sorgfältige Restaurierung 
des wertvollen Meisterwerks dauern. Ver-
anschlagter Kostenrahmen: rund 120.000 
Euro. In der Restaurierungsphase wird die 
Meyer-Orgel durch ein mobiles Harmonium 
ersetzt. 

Die Meyer-Orgel in Barskamp mit ihren 
17 Registern, zwei Manualen und Pedalen 
ist nicht nur im Kirchenkreis Bleckede ein 
unschätzbares Kleinod, das nun wieder in 
den einst klangvollen Urzustand der Roman-
tik zurückversetzt werden soll. Ihre Bedeu-
tung als Meisterwerk aus der Werkstatt der 
Gebrüder Meyer aus Hannover reicht weit 
über die Region hinaus. Bei der Restaurie-
rung wird nicht nur die Schimmelbildung 
in den Windgängen beseitigt, sondern es 
werden auch die  1917 als kriegswichtiges 
Material abgebauten Zinn-Bleipfeifen - sie 
wurden durch billige Pfeifen aus Zink ersetzt 
- wieder gegen wertvolle Pfeifen getauscht, 
die in ihrer Legierung dem Urzustand aus 
Blei und Zinn entsprechen. 1939 wurde die 
Meyer-Orgel bei einer Inspektion und den 
Einbau einer zu kleinen Windanlage tech-

Über 120.000 Euro gesammelt
Historische Orgel in der Barskamper Kirche kann restauriert werden

nisch noch einmal zu ihrem Nachteil stark 
verändert.- wohl auch, um klanglich dem 
damaligen Zeitgeist zu entsprechen.  So er-
hält die Orgel nun durch den Rückbau ein 
neues, größeres Gebläse und damit ihren 
mächtigen und warmen Klang zurück. Dann 
kann sie künftig auch wieder bei attraktiven 
Konzerten über die Grenzen von Barskamp 
hinaus  ihre ursprünglichen, zauberhaften 
Tonqualitäten  erklingen lassen und das aku-
stisch hervorragend geeignete Kirchenschiff 
wie zu Zeiten der Romantik mit schönen 
Harmonien füllen.

Barskamps Pastor Martin Rutkies: „Ich 
möchte auch unserem kleinen Arbeitskreis 
aus Gemeindemitgliedern danken, der eh-
renamtlich die Ärmel hochgekrempelt hat, 
um mit Ideen und arbeitsintensiven Einsät-
zen, die Spenden-Bereitschaft so zu fördern, 
dass wir schon jetzt mit der Restaurierung 
beginnen konnten!“ 

Ein besonderes Dankeschön gilt nicht 
nur den vielen Einzelspenden und Initiati-
ven von Gemeindemitgliedern, heimischen 
Unternehmen, Geschäftsleuten und Orga-
nisationen aus der Region, sondern auch 
der Niedersächsischen Bingo-Stiftung, 
der Klosterkammer, dem Landschaftlichen 
Kollegium des Fürstentums Lüneburg, der 

Behutsam werden die Orgelpfeifen entnommen

Volksbank Lüneburger Heide eG und 
der Energieversorgung Dahlenburg-
Bleckede. Sie alle haben die große 
Finanzierungslücke geschlossen, die 
trotz der stattlichen Rückstellungen und 
Zuschüsse der Kirchengemeinde Bars-
kamp sowie der Landeskirche anfangs 
noch bestanden hatte. Wenn nun die 
Planung zu den Restaurierungsarbeiten 
eingehalten werden kann und keine 
weiteren unvorhersehbaren Repara-
turen zusätzlich durchgeführt werden 
müssen, wird die Orgel noch vor Jah-
resende wieder eingeweiht werden 
und ihre warmen und mächtigen Töne 
raumfüllend erklingen lassen. So wie 
erstmals fast vor 160 Jahren. 
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[ Wolfgang Prause ] Auf Einladung des 
SV Gramsbergen gingen 66 Dahlenburger 
zu Pfingsten auf große Fahrt in die nieder-
ländische Partnergemeinde Gramsbergen, 
um an den Feierlichkeiten anlässlich des 
70. Vereinsgeburtstages teilzunehmen. Erst-
malig nahmen 48 Fußballer/innen des DSK 
an dieser Fahrt teil.

Bereits im Vorfeld dieser europäischen Be-
gegnung war dank der Unterstützung von 
Mike Mager, Trainer der Damenmannschaft 
und Herbert Schulz, Trainer der Herren-
mannschaft die Begeisterung aller Teilneh-
mer zu spüren, die sich in einer fröhlichen 
Busreise fortsetzte.

 Der herzliche Empfang im Sportpark so-
wie ein abwechslungsreiches Programm, 
vom SV Gramsbergen in Zusammenarbeit 
mit der Stichting Jumelage Gramsbergen 
Dahlenburg vorbereitet, sollten die Erwar-
tungen um vieles übertreffen.

Wolfgang Prause, Vorsitzender des Ar-
beitskreises Gramsbergen, dankte im Na-
men des EUPAD und der teilnehmenden Dah-
lenburger für die Einladung als sichtbares 
Zeichen gelebter europäischer Partnerschaft 
und überreichte an den SV Gramsbergen 
symbolisch ausgewählte Gastgeschenke.  

70 Jahre SV Gramsbergen - 66 Dahlenburger zu Gast bei Freunden

Für die Mannschaften des SV Gramsbergen 
gab es zudem je zwei Fässer Dachsbier und 
erfrischenden Göhrdegeist. 

Die meisten Dahlenburger waren in Privat-
quartieren untergebracht, dafür gilt unseren 
Freunden aus Gramsbergen ein besonderes 
Dankeschön.

Der zweite Tag stand ganz im Zeichen 
des Sports: Eine gemeinsame Fahrradtour 
und dann am Nachmittag die Fußballduelle. 

Begleitet von den Klängen des Blasorche-
sters aus Ahne liefen die Mannschaften in 
das Stadion ein, gemeinsam wurden die 
Nationalhymnen gesungen - nahezu Länder-
spielatmosphäre.

Es folgten begeisternde Spiele mit viel 
Kampfgeist und fairem Einsatz - eine Freude 
für alle Zuschauer. Unter ihnen auch Samt-
gemeindebürgermeister Christoph Maltzan 
und Fleckenbürgermeister Ulli Rambusch als 
Überraschungsgäste.

Die Ergebnisse der Fußballspiele waren 
zwar Nebensache, sollen dennoch Erwäh-
nung finden: Die Damenmannschaft aus 
Dahlenburg verlor zwar 0 : 7, zeigte dabei 
eine gute spielerische Leistung, wenn man 
bedenkt, dass diese Mannschaft erst sehr 
kurze Zeit zusammenspielt. Bei den Herren 
gab es ein leistungsgerechtes Unentschie-
den mit 2 : 2.

Später folgte der festliche, stimmungsvolle 
Abend mit Livemusik. Besonderer Höhepunkt 
war die Überreichung der Mannschaftsfotos 
durch den Vorsitzenden Jakob Seinen an 
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Niederländisch-deutsches Mannschaftsfoto der Damen in Gramsbergen mit Betreuern und Offiziellen

Wolfgang Prause. Die Mannschaften erwie-
sen sich dann in Ellys Café als „Feierbiester“ 
bis in die frühen Morgenstunden.

Der Sonntag begann mit einem gemein-
samen Brunch im de Binder, dem neuen 
Gemeindezentrum Gramsbergens. Noch 
einmal wurde Rückschau auf zwei erlebnis-
reiche Tage gehalten. Jakob Seinen über-
reichte Wolfgang Prause als Würdigung 
seiner Arbeit die Bronzefigur „Chapeau“, 
dies ist gleichbedeutend mit der Ehrenmit-
gliedschaft im SV Gramsbergen. 

Mit einem gemeinsamen Abschiedsfoto 
fand ein großartiges Wochenende seinen 
Abschluss.

Termine des EUPAD, die es gilt vorzumer-
ken: Neujahrskonzert mit „Harmonie Cres-
cendo Gramsbergen“ in Dahlenburg am  
9. Januar 2016; 40-jähriges Jubiläum der 
Partnerschaft mit Gramsbergen vom 16. - 
18. September 2016 in Gramsbergen.

Europäischer Partnerschaftsverein Dahlenburg e.V. 
Wolfgang Prause (Vorsitzender des Arbeitskreises Gramsbergen)

aftsh vc es rr ee innt  r Da aP h r lee nh bc usi rgä  p eo .r  Vu .E

Wolfgang Prause erhält von Jakob Seinen die Figur 
„Chapeau“ als Dank für seinen unermüdlichen Einsatz

05852/9584646

Bleckede

Breetzer Str. 20 - 21354 Bleckede
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

[ Angelika Hoffmann ] Die Rückkehr des 
Wolfes in die Region ist nun auch Thema in 
der Arche-Region. Nach mehreren Wolfs-
sichtungen und Schafsrissen in der Nach-
barschaft will Lüneburgs Landrat Manfred 
Nahrstedt die Züchter der vom Aussterben 
bedrohten Haustiere unterstützen. Bei der Er-
öffnung des Archetages am 7. Juni in Lemgra-
be bei Dahlenburg mit weit mehr als 3.000 
Besuchern versprach er Unterstützung bei 
der Beschaffung von speziellen Schutzzäu-
nen gegen Wölfe. „Wir dürfen die Landwirte 
jetzt nicht allein lassen“, sagte Nahrstedt. 
Eine erste Finanzhilfe gab es  vom Freundes-
kreis freilebender Wölfe, der dem Arche-För-
derverein einen Scheck über 700 Euro über-
reichte. Geld aus Erlösen einer Wolfs-Tagung 
in Bleckede im Frühjahr. Als Vertreterin des 
Landtags räumte die Grünen-Politikerin Miri-
am Staudte Fehler in der Vergangenheit ein. 
Die Bedeutung alter Züchtungen sei unter-
schätzt worden. Die moderne  Leistungszucht 
in der konventionellen Landwirtschaft stoße 
jetzt auf Grenzen.  

Rund um das stattliche Bauernhaus prä-
sentierten sich die Arche-Freunde mit Tieren 
und mit vielen Spezialitäten, mit Info-Stän-
den, Kinderattraktionen und Vorträgen. Ins-

Wolfsschutz für die Arche-Region
gesamt 39 Stände und zehn Tiergehege wa-
ren aufgebaut worden mit Schafen, Ziegen, 
Riesenesel oder Geflügel. Allesamt vom 
Aussterben bedrohte Rassen. Als besonde-
re Ehrengäste waren  60  Ziegen aus ganz 
Niedersachsen gekommen. Mit eigenen 
Wettbewerben  des Landeszuchtbverbandes 
um den besten Wuchs, die schönsten Euter 
und den schnellsten Melker. 

Insgesamt 24 Höfe sind jetzt offiziell von 
der Gesellschaft zur Erhaltung alter und ge-
fährdetere Haustierrassen (GEH) als Arche-
Betriebe anerkannt. Sie halten 160 ver-
schiedene Rassen vom Angora-Kaninchen 
bis zum mächtigen Kaltblut-Pferd. Eines war 
von der anderen Elbseite aus Amt Neuhaus 
zum Archetag gekommen. Und zog gedul-
dig bis zum Abend über den Hof mit immer 
neuen Kindern – und auch Erwachsenen – 
auf dem breiten Rücken. Vorbei am Gehege 
mit den gerade geschlüpften Küken, den 
unermüdlich schnurrenden Spinnrädern der 
Frauen aus Neuhaus oder den kapriziösen 
Meckerziegen. Vorbei am zotteligen Riesene-

sel, dem Kindercircus und den vielen 
Besuchern auf Bänken und Stühlen im 
Schatten der großen Baumkronen. 
„Heiter und  sehr entspannt ist die At-
mosphäre auf unseren Archetagen“, 
sagte der Vorsitzende des Arche-
Fördervereins, Holger Hogelücht. Die 
Besucher seien interessiert am Arche-
Projekt, immer mehr Menschen wollen 
sich mit Produkten aus  artgerechter 
und regionaler Tierhaltung ernähren.  

Kostproben gab es reichlich beim  
großen Bauernmarkt der Arche-Re-

gion. Weideschwein am Spieß auf of-
fenem Feuer, Auerochsen-Bratwurst, Bio-Eis 
oder Saft von Früchten aus der Elbtalaue. Der 
Markt mit Schafschurfest und Ziegenschau 
endete mit einer großen Tombola. 
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Preisrichten bei der Ziegenschau 

[ Heidi Petermann ] Ein Termin für alle, 
die Krimis lieben, spannende und emoti-
onale Geschichten, die das Abgründige 
im Menschen ans Licht bringen: Am 11. 
September findet wieder die Walmsburger 
Kriminacht statt. Wie in jedem Jahr hat Ver-
anstalterin Heidi Petermann einen renom-
mierten  Schriftsteller eingeladen, der aus 
seinem neuen Buch liest.  Thomas Raab reist 
aus Wien an und stellt im Bleckeder Schloss 
„Still“ – Chronik eines Mörders vor, erschie-
nen im Droemer Verlag.

Thomas Raab ist mit seinen Krimis um den 
eigenwilligen Ermittler Metzger in Österrei-
ch zum Bestsellerautor geworden. Einige 
seiner Bücher sind bereits fürs Fernsehen 
verfilmt worden.

Ganz anders als die bisherigen Metz-
ger-Krimis ist nun der neue Roman „Still“. 
Hauptfigur ist der 10jährige Karl, der seit 
seiner Geburt an einem hypersensiblen Ge-
hör leidet. Für ihn wird der Tod der Mutter 
zur Offenbarung, die wie ein Vermächt-
nis wirkt. Ihr Tod schien Karl so ruhig und 
friedlich, dass er mehr wissen will über den 
Finalpunkt des Lebens. Karl wird zu einem 
Todesengel. Zuerst bringt er den Tod den-
jenigen, die er von ihrer Qual erlösen will.  
Später entwickelt sich Karl zum  Rächer, der 
diejenigen richtet, die anderen das Leben 
zur Qual machen.

„Still“ ist ein sehr besonderes, ein fantas-
tisches Buch, das voller Ideen steckt – und 
Thomas Raab ein Schriftsteller, der auch ein 
großes Talent zum Entertainer hat. Man darf 
sich auf einen unterhaltenden Abend freuen.

Im zweiten Teil der Kriminacht lesen dann 
die beiden Schauspieler Achim Schülke und 
Wolfgang Kaven drei klassische, hochkarä-
tige Texte. Achim Schülke  „Der Mann auf 
der Straße“ von George Simenon und Wolf-
gang Kaven zwei unglaubliche Geschichten 
von Patricia Highsmith „Der Schneckenfor-
scher“  und „Der Mann, der Bücher im Kopf 
schrieb“.

Die Walmsburger Kriminacht hat sich in-
zwischen in der Region etabliert. Die erste 
fand übrigens vor acht Jahren im Walmsbur-
ger Michelshof statt.

Karten (20 Euro) gibt es ab Mitte August 
im Bleckeder Schloss und in der Buchhand-
lung Hohmann.

Walmsburger 
Kriminacht
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Erleben Sie, was der Slogan „hier macht 
Einkaufen Spaß!“ bedeutet und besuchen 
Sie das Fachgeschäft im Herzen von Blecke-
de, wenn es um Haus- und Küchengeräte 
und mehr geht.

Aktuell heißt es bei Lohmann kräftig spa-
ren, wenn Sie Ihre „Alten“ zurück bringen. 
Gemeint sind Pfannen bei der WMF-Pfan-
nentauschaktion und Töpfe beim Schulte-
Ufer Topftausch. Für jeden abgegebenen 
Topf oder Pfanne vergütet die Firma Loh-
mann 10,- Euro. Es werden höchstens so 
viele Teile vergütet, wie neu gekauft wer-
den. Dieses Angebot sollten Sie sich nicht 
entgehen lassen.

Das Haus der großen Auswahl in Ble-
ckede bietet Einiges, z. B. eine Vielzahl an 
Haus- und Küchengeräten. Aber auch das 
Sortiment an Elektrokleingeräten vom Ak-
kusauger bis zur Zitronenpresse kann sich 
sehen lassen. Dabei werden Sie stets freund-
lich und kompetent vor dem Kauf beraten.

Das Angebot in der Abteilung Trend-Fan-
Geschenkartikel ist riesig. Hier findet sich 
für jeden Anlass das passende Geschenk. 
Beliebt sind auch die Wunschliste für Hoch-
zeitspaare oder die Geburtstagskiste für die 
Kleinen. Da passt jede Menge von dem hi-
nein, was Spaß macht.

Beachten Sie auch die aktuellen Ange-
bote im Internet unter www.fritz-lohmann.de 
und www.bleckede-info.de.

Lohmann in Bleckede -
Haus der großen Auswahl

Anzeige

Lohmann Hier macht 
Einkaufen 
Spaß!

Ihr Fachgeschäft für:
Glas · Porzellan · Elektro-Kleingeräte 
Bestecke · Haus- u. Küchengeräte
Geschenkartikel 

Breite Straße 30-32 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 2391 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr & Sa 8.30-13.00 Uhr

Beachten Sie unsere aktuellen Angebote 

im Internet! www.fritz-lohmann.de

[ Anke Borchhardt ] Den Termin der „El-
beVeloTour“ am 13. September 2015 als 
Finale der Fahrradsaison sollten sich fahr-
radbegeistere Familien schon jetzt im Ka-
lender notieren. Die drei Städte Bleckede, 
Lauenburg und Boizenburg laden bereits 
zum vierten Mal zu dieser Familienradtour 
auf dem Elberadweg ein, die entlang der 
charakteristischen Naturlandschaft der Elb-
talaue durch drei Länder, drei Städte und 
über einen Fluss führt. Die Strecke ist von 
jedem gut zu be-
wältigen, auch 
von Untrainierten, 
denn die Radler 
können sich für 
die ganze Tour 
entscheiden oder 
einen ausgewähl-
ten Streckenab-
schnitt befahren. 
Start der insge-
samt 55 Kilome-
ter langen Rund-
tour ist wahlweise 
der Schlosshof 
in Bleckede, der 
Lösch- und Ladeplatz in Lauenburg oder 
der Marktplatz in Boizenburg. Beginn der 
Tour ist in allen drei Städten zeitgleich um 
10:00 Uhr. Zwischen 10:00 und 10:30 
Uhr erfolgt an den Startorten die Zählung 
der Radler, denn der Stadt mit den meisten 
Startern winkt um 16.00 Uhr auf dem Bo-
izenburger Marktplatz ein Wanderpokal. 
Daran gebunden ist ein Geldbetrag, der an 
einen gemeinnützigen Zweck in der Sieger-
stadt gehen wird. 2014 gewann die Stadt 
Bleckede mit über 300 gezählten Radlern 
den Wanderpokal und 500,00 Euro, die an 
die Kinderfeuerwehren der Stadt Bleckede 
weitergereicht wurden.

Die Stadt Boizenburg - als diesjähriger 

„ElbeVeloTour“ für Fahrradbegeisterte 
Hauptveranstaltungsort - 
hat auf dem Marktplatz 
ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit at-
traktiven Mitmachaktionen 
rund ums Fahrrad und 
jede Menge Informatio-
nen für große und kleine 
Radfahrer vorbereitet. Und natürlich ist um 
16.00 Uhr die Verleihung des Wanderpo-
kals auf dem Marktplatz.

In Bleckede können direkt am Startort das 
Charaktertier der Elbe - der Biber - sowie 
25 Fischarten der Elbe in der Biberanlage 
und in der Aquarienlandschaft des Bios-
phaerium Elbtalaue erlebt werden. Auf über 
1.000 m2Ausstellungsfläche laden Windma-
schine, Überflutungsmodell und die Große 
Aalreise zum Ausprobieren und Mitmachen 
ein. Und die Aussicht vom 20 Meter hohen 
Turm geht weit über die Elbe.

Der Veranstaltungsflyer ist ab Mitte Au-
gust in den drei Touristen-Informationen der 
Städte Bleckede, Lauenburg und Boizen-
burg erhältlich sowie unter www.bleckede.
de, Rubrik Tourismus, Kultur & Freizeit zu 
downloaden.
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Start der Tour 2014
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www.bahrundjulius.de · E-Mail: kanzlei@bahrundjulius.de

Büro in Lüneburg

Klosterkamp 54 · 21337 Lüneburg
Fon 04131 850655 · Fax 04131 850654

B A H R  &  J U L I U S

Büro in Bleckede

Schloßstr. 23 · 21354 Bleckede
Fon 05852 9512300 · Fax 05852 9512309

[ Anke Borchhardt ] Die diesjäh-
rigen Bleckeder Hafensonntage 
boten an den vier Sonntagen vom 
21. Juni bis 12. Juli ein abwechs-
lungsreiches maritimes Programm 
mit Thementagen, mit dem Jung und 
Alt, Groß und Klein eingeladen wur-
den, den Bleckeder Hafen zwischen 
Fähranleger und Fahnenmast neu zu 
entdecken. 

Am ersten Sonntag luden eine 
Reihe von Booten und Schiffen öf-
fentlicher Institutionen zum Thema 
„Sicherheit auf der Elbe“ zum Besich-
tigen ein: Alle Interessierten konnten 
sich zum Beispiel jeden Winkel von 
Tonnenleger, Peilboot, Baggerschiff 
und Eisbrecher anschauen und Fachge-
spräche mit den Mitarbeitern der Was-
ser- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes 
(WSV) führen. Mit dem Boot des DLRG 
wurden Hafenrundfahrten durchgeführt 
und die Feuerwehr Bleckede präsentierte 
ein Feuerwehrboot, eine Drehleiter sowie 
mehrere Löschfahrzeuge. Bei der Marine 
konnten Kinder die große Rettungsinsel an 
Land erstürmen und sich an Knotenknüpfen 
ausprobieren und sich Jugendliche und Er-
wachsene über Karrieremöglichkeiten im 
Karrieretruck der Bundeswehr sowie in den 
VW-Bussen der Zollverwaltung erkundigen. 
Dazu war der Zoll mit einem T1-Bus aus 
dem Zollmuseum sowie zwei aktuellen VW-
Bussen der Finanzkontrolle Schwarzarbeit 
sowie der Kontrolleinheit Verkehrswesen in 
den Bleckeder Hafen gekommen. 

Da vor  120 Jahren mit dem Bau des Ble-
ckeder Hafens begonnen wurde, stand das 
Programm am zweiten Sonntag ganz im 
Zeichen der „historischen Schifffahrt“.  

Der Museumsschlepper Suhr & Cons. aus 
Hamburg, der historische Hafenschlepper 
aus Boizenburg (1965) und der Frachtseg-
ler „Hoop op Welvaalt“ von 1883 vom Mu-

Erfolgreiche Bleckeder Hafensonntage

seumshafen Övelgönne machten im Hafen 
fest und luden zum Besichtigen und zum Teil 
zu Rundfahrten ein. Am Land konnte man 
sich im Bogenschießen versuchen. Und am 
Pegelhaus standen – wie an allen vier Sonn-
tagen - die Oldtimer der Oldtimer-Freunde 
Elbtalaue-Bleckede zum Bewundern und 
zum Fachsimpeln. Ein besonderer Pro-
grammpunkt war die Enthüllung der Erin-
nerungstafel zur Geschichte des Bleckeder 
Hafens. Diese wurde in gemeinsamer Arbeit 
vieler Beteiligter erstellt, am Sockel des ehe-
maligen Krans im Hafen befestigt und an 
diesem Tag durch Bürgermeister Jens Böther 
feierlich enthüllt.

Am dritten Sonntag, dem „Kinder-Hafen-
tag“, war der Bleckeder Hafen ein ganz 
besonderer Anziehungspunkt: Für Kinder 
gab es viele interessante Angebote zum 
Mitmachen. So lud der Vierländer Ewer zu 
Elbrundfahrten ein, es gab ein Kettenka-
russell, die Hüpfburg konnte gestürmt und 
mit im Durchmesser drei Meter großen Me-
gabällen über das Gelände gelaufen wer-
den. Und auf dem Schlosshof wurde das 
Kinderkonzert „Das zauberhafte Sing! und 
Kling!-Spiel“ mit dem Ensemble „DELICIÆ 

Zu den Höhepunkten der Hafensonntage zählte das Drachenbootrennen am 5. Juli

THEATRALES“ gezeigt. Der 
Höhepunkt der diesjährigen 
Hafensonntage war die Aus-
tragung der 1. Bleckeder 
Drachenbootmeisterschaften. 
Insgesamt 12 Teams aus Ble-
ckede, Lüneburg und Uelzen, 
ausgerüstet mit Drachenboo-
ten und einem Steuermann, 
traten in spannenden Ren-
nen, Boot gegen Boot an. 
Die Meisterschaften endeten 
gegen 17:00 Uhr mit der 
Siegerehrung der Plätze eins 
bis drei sowie das am besten 
kostümierte Team. 
Das Thema „Freizeitschiff-

fahrt“ am 12. Juli 2015 beendete die dies-
jährigen Bleckeder Hafensonntage. Auch 
an diesem Tag wurden wieder viele Attrak-
tionen geboten: Angeboten wurden Rund-
fahrten mit dem Motorboot und finnische 
Alu-Boote luden zum Besichtigen ein. Mo-
dellboote wurden zu Wasser gelassen und 
Modell-LKW auf einen Parcours vorbildge-
treu bewegt. 

An allen vier Sonntagen bot der Informa-
tionsstand beim Pegelhaus Informationen 
über Freizeitmöglichkeiten in der Elbtalaue 
sowie auf der Elbe. Und kulinarisch war für 
jeden etwas dabei: Gebrannte Mandeln, 
Zuckerwatte und Creps, Holzofenbrot, 
Schmalzstulle und Butterkuchen, Eis, Käse-
spezialitäten, Wein und Säfte, warme Fisch-
gerichte, Fischbrötchen und Räucherfisch 
sowie vegane Backwaren und viele andere 
Leckereien.

Die Bleckeder Hafensonntage organisier-
te der Verkehrsverein Elbtalaue Bleckede-
Dahlenburg e.V. in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bleckede, der Werbegemeinschaft 
Handel und Handwerk in Bleckede, dem 
Biosphaerium Elbtalaue und dem BürgerVer-
ein Bleckede.
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[ Stefan Dick ] Gienau rockt, denn am 
29. August um 20:00 Uhr laden der För-
derverein der Feuerwehr und die gesamte 
Gienauer Dorfbevölkerung alle Musikbe-
geisterten in das wunderschöne Dorf zum 
1. Gienauer Open Air Konzert ein.

Die bekannte Rockband „Meiselgeier“ 
aus dem Wendland wird den Besuchern mit 
Rockmusik aus den 70iger Jahren kräftig 
einheizen. 

Acht Musiker haben sich der Musik der 
70er Jahre verschrieben, wobei die Musik 
von Carlos Santana einen Teil ihres Pro-
gramms einnimmt. Allerdings versteht sich 
„Meiselgeier“ nicht als Santana-Coverband, 
sondern viel mehr als eine Band, die die 
Musik der 70er Jahre liebt und dieses dann 
auch bei ihren Konzerten rüber bringt. „Mei-
selgeier“ spielt nicht einfach die Musik der 
70er Jahre - Meiselgeier ist der Sound der 
70er Jahre. Ob Eric Claption, die Rolling 
Stones, Deep Purple, Jimi Hendrix, ACDC 
oder Golden Earing, viele der großen Hits 
dieser Zeit vereinen sich im Programm der 
Band „Meiselgeier“. Die Musiker verstehen 
es, diese Songs mit einer Begeisterung und 
mit einem Können zu präsentieren, dass 
aus jeder Veranstaltung eine riesige Tanz-
party wird. Hier werden nicht einfach ir-
gendwelche Stücke 
nachgespielt! Hier 
wird Musik gelebt, 
was das Publikum 
vom ersten Stück an 
zu spüren bekommt. 
Es erwartet sie ein 
rhythmisches Feuer-
werk der Extraklas-
se! Darüber hinaus 
hatte die Band in 
den letzten Jahren 
mehrere Auftritte 
in Hamburg, unter 
anderem im legen-
dären Club Logo, im 

Open R Konzert in Gienau
Am 29. August mit dem Sound der 70er

Ballroom, bei den Cruisedays und 
seit 2010 sind sie Stammgast im 
Downtown Bluesclub. Auch in der 
bekannten Musikhall in Worpswe-
de haben die Jungs schon Kon-
zerte gegeben.

Aber auch kulinarisch wird 
dem Publikum einiges geboten 
werden. Neben einer großen Aus-
wahl an gut gekühlten Getränken 
werden ein Weinzelt, die original 
Gienauer Rosmarinkartoffeln vom 
Kartoffelhof Strampe und Rinder-
bratwurst vom Highlandrind für 
Hochgenuss sorgen.

Gienau liegt an der Grenze der 
Landkreise Lüneburg und Uelzen 
zwischen Dahlenburg und Bad 
Bevensen und ist abzweigend von 
der L232 problemlos erreichbar. 
Das Open Air findet auf dem Ge-
lände der Freiwilligen Feuerwehr 
Gienau statt, Einlass ist ab 19:00 
Uhr. Der Eintritt beträgt 8,00 Euro.

Wir wünschen allen Besuchern 
des Open Air Konzerts kurzwei-
lige und rockige Stunden in Gie-
nau! Die „Meiselgeier“ kommen mit dem „Sound of the Seventies“ 

Ihre
Ausstattung
für ein neues
Berufsleben.

Jetzt Berufsunfähigkeits-
versicherung abschließen. 

VGH Vertretung  

Am Markt 14
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 1516
Fax 05851 7716
www.vgh.de/stefan.neumann
stefan.neumann@vgh.de

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg
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Sie möchten das Maximum aus Ihren 
Wimpern holen? Sie brauchen eine Mani-
küre inklusive Handmassage? Sie wünschen 
sich ein Individuelles Nageldesign? Dann 
sind Sie hier, genauer gesagt in Bleckede, 
absolut richtig. All dies und mehr bietet Ih-
nen mit der Neueröffnung ihres Nagelstu-
dios Denise Ivannikov ab 15. August in den 
neuen Geschäftsräumen in der Friedrich-
Kücken-Straße 8 mit dem Slogan „mit Fin-
gerspitzengefühl zu Ihrem Design“ an. Kom-
men Sie vorbei und lassen Sie sich beraten. 

Nagelstudio DéSé eröffnet in Bleckede 
Anzeige

NEUERÖFFNUNG am 15. August 2015

… mit Fingerspitzengefühl zu Ihrem Design!

Denise Ivannikov
Friedrich-Kücken-Str. 8 · 21354 Bleckede

Telefon 05852 4089399

Dé Sé
NAGELSTUDIO

Auch in diesem Jahr kann nach den Som-
merferien mit dem Musikunterricht der Mu-
sikschule Bad Bevensen in der Fürstenwall-
Schule Dahlenburg begonnen werden.  

Ab 1. September wird ein Kursus „Mu-
sikalische Früherziehung“ eingerichtet. 
Kinder ab vier Jahren lernen hier  in spiele-
rischer Form die Grundbegriffe des Musizie-
rens und machen wichtige Erfahrungen im 
Bereich der Rhythmik und Melodik mit Stim-
me, Körper, Spielmaterial und einfachen 
Instrumenten. Für Kinder ab sechs Jahren ist 
der Blockflöten-Anfängerunterricht möglich. 
Außerdem gibt es freie Plätze für Kinder 
und Jugendliche in den Fächern Gesang, 
Keyboard und Gitarre. Kleine Schülergitar-
ren können eigens dafür in der Musikschule 
ausgeliehen werden. 

Der Unterricht für die Dahlenburger Kin-
der findet immer am Mittwochnachmittag in 
der Grundschule statt. Wer allerdings ein 
anderes Instrument erlernen möchte, kann 
dieses möglicherweise in Bad Bevensen tun. 
Dort bietet die Musikschule außerdem In-
strumentalunterricht in den Fächern Klavier, 
Pop-Piano, Gesang, Akkordeon, Violine, 
Cello und sämtlichen Blockflöten an. Für die 
Kleinsten besteht die Möglichkeit, die Kurse 
„Musikgarten für Babys und Kleinkinder“ 
und „Musikzwerge“  zu besuchen. Weitere 
Informationen unter www.musikschule-bad-
bevensen.de oder unter Tel. 05821 42218.

Musikunterricht in 
Dahlenburg
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Anzeige

MUSIK  SCHULE
b a d  b e v e n s e n

www.musikschule-badbevensen.de

Neue Musikkurse 
in Dahlenburg!

Am 15. August geht es ab 11:00 Uhr mit 
einem Eröffnungsgeschenk los: Vom 15. Au-
gust bis zum 30. September gewährt Denise 
Ivannikov einen Eröffnungsrabatt in Höhe 
von 20 % auf alle Anwendungen. 

Die Nageldesignerin gibt ihr Wissen wei-
ter: In drei verschiedenen Seminaren bildet 
sie zukünftige Nageldesigner aus.

Gepflegte und gestylte Hände haben ab 
sofort einein neues Zuhause in Bleckede: 
Das Nagelstudio DéSé. Denise Ivannikov 
freut sich auf Ihren Besuch.

[ Anneli Lütgens ] Endlich Sommer!„Mal 
richtig ausspannen“ und die „Seele bau-
meln lassen“mit diesem Wunsch starten 
viele in die „schönste Zeit des Jahres“ - den 
wohlverdienten und lang ersehnten Urlaub. 
Nur was nimmt man mit ans Meer oder in 
die Berge? Die Samtgemeindebücherei bie-
tet Lesestoff aller Art und die Ausleihzeiten 
sind mit einem Urlaub gut vereinbar. Wäh-
rend der Sommerferien ist immer dienstags 
von 14 – 17 Uhr geöffnet. Wer aber leider 
zu Hause bleiben muss, kann sich einfach in  
ferne Länder „hineinlesen“!

Auf diese Art und Weise können Sie sich 
einmal nach Nordkorea begeben. Ein Ur-
laub im Reich von Kim Jong-un hält viele 
Überraschungen bereit und wird im Buch 
von Christian Eisert, „Kim und Struppi: Fe-
rien in Nordkorea“, humorvoll beschrieben. 

Durch viele Länder ist Meike Winnemuth, 
die Gewinnerin von  500.000 €  bei „Wer 
wird Millionär“, gereist. In ihrem Buch „Das 
große Los“ beschreibt sie, wie sie zwölf Mo-
nate in zwölf Städten (Sydney, Buenos Aires, 
Mumbai, Shanghai, Honolulu, San Francis-
co, London, Kopenhagen, Barcelona, Tel 
Aviv, Addis Abeba, Havanna) verbracht 
hat. Man geht lesend mit ihr auf Weltreise. 
Ein Tipp für alle Daheimgebliebenen. 

Nach Südkorea führt uns das Buch „Sei-

Urlaubslektüre aus der Bücherei
dentochter“. Autorin Annelie Schinkel, einst 
als Adoptivkind nach Deutschland gekom-
men, begibt sich auf die Suche nach ihren 
leiblichen  Eltern in Südkorea. Dies wird an-
schaulich, spannend und bewegend erzählt 
und man erfährt Interessantes über Sitten 
und Gebräuche in Südkorea. -

Aktuell ist das Thema Integration. Das 
Buch „Beim Griechen“ von Alexandros Ste-
fanidis  bietet   eine unterhaltsame Biogra-
phie seiner griechischen Familie in Deutsch-
land, die seit Beginn der 1970er Jahre in 
Karlsruhe ein griechisches Lokal geführt hat. 
Nebenbei sieht man die deutsche Zeitge-
schichte aus Sicht einer griechischen Fami-
lie. Diese Buch trägt mit seinen Geschich-
ten, welche das Leben selbst geschrieben, 
hat zum Verständnis zwischen den  Kulturen 
bei. 

Um die wahre Lebensgeschichte der Tibe-
terin Soname Yanchen, die ihr halbes Leben 
lang auf der Flucht ist und um ihre Freiheit, 
die für uns selbstverständlich ist, hart kämp-
fen muss, geht es in „Wolkenkind“. Man 
erhält aufschlussreiche Einblicke in den tibe-
tischen Alltag, in das Leben in Indien und 
erfährt Einiges über die chinesische Politik, 
über Buddhismus und den Dalai Lama. -

Dies ist nur eine kleine Auswahl an Bü-
chern, die uns in ferne Welten sehen lassen. 
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OVERIN
BESTATTUNGEN 

Pferdekoppel 25 · 21354 Bleckede

 Bleckede 05857 265 oder 05852 2280
Dahlenburg 05851 944339

Tag und Nacht

DEM LEBEN EINEN WÜRDIGEN ABSCHLUSS GEBEN

Der kleine leistungsstarke

Malerfachbetrieb
zuverlässig, sauber, günstig

NORBERT

MALERMEISTER
21368 Dahlenburg

0170/48 67 278
21368 Dahlenburg

0170/48 67 278

Wir wünschen eine

schöne Urlaubszeit!

[ Dr. Olaf Anderßon ] Am 4. Oktober 
2015 veranstaltet der Lüneburger Streu-
obstwiesen e.V. in Kooperation mit dem 
Biosphaerium Elbtalaue – Schloss Bleckede 
sein 3. Apfelfest. Von 10:00 bis 17:00 Uhr 
werden den interessierten Besuchern im Ble-
ckeder Elbschloss viele Informationen zum 
Thema Streuobstwiesen, Obstsorten und 
Naturschutz im Allgemeinen präsentiert.

Das Fest beginnt um 10:00 Uhr mit einem 
Erntedankgottesdienst in der St. Jacobi-
Kirche in der Schlossstraße. Ab 11:00 Uhr 
startet das Apfelfest im historischen Schloss-
hof. Das Schloss selbst ist ein idealer Ort 
für ein Apfelfest, denn es ist umgeben von 
alten Apfelbäumen, die an den Wegen 
und Streuobstwiesen gepflanzt wurden. Ei-
ner der besten Kenner des norddeutschen 
Obstes, der Pomologe Jan Bade, bestimmt 
den ganzen Tag über mitgebrachte Äpfel 
und Birnen (fünf Früchte pro Sorte sind not-
wendig). Bewundern Sie eine Apfelmeile 
mit bis zu 100 verschiedenen alten Sorten 
und informieren Sie sich bei Führungen über 
die angrenzende Streuobst- oder Calvados-
Wiese. Vertreter der Naturschutzverbände 
präsentieren Ihre Aktivitäten auf eigenen 
Ständen. Für das leibliche Wohl sorgen 
Mitglieder der Archeregion Amt Neuhaus 
sowie das Café Fritz im Schloss. Apfelsaft-
pressen und weitere Aktionen für Kinder fin-
den in der Naturwerkstatt statt. Parallel gibt 
es Vorträge zu Obstsorten, zu Streuobst all-
gemein und zum Obstbau in Bleckede. Die 
Süßmosterei Günther aus Bleckede lädt zum 
Tag der offenen Tür in Ihren Räumlichkeiten 
in der Straße Am Bleckwerk 9.

Apfelfest 2015
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[ Hartmut Seyfried ] Benefizveranstaltung 
für die Kinder von Tschernobyl und die Kli-
nik Fukushima am 5. September 2015 in 
Ventschau. Unsere Antriebsfeder, auch in 
diesem Jahr wieder ein Benefiz-Open Air in 
Ventschau zu veranstalten, ist die Hoffnung, 
die Not der Menschen, speziell der Kinder 
in den verstrahlten Gebieten zu lindern. 

Die durch die radioaktive Verseu-
chung entstandenen Schäden an den 
Menschen und an der Natur werden 
in der Zukunft auf unbestimmte Zeit 
zunehmen, vorwiegend durch gene-
tische Schädigung. Wir wollen durch 
Information etwas gegen das Verges-
sen der radioaktiven Katastrophen von 
Tschernobyl und Fukushima tun und 
wachsam bleiben im Hinblick auf die 
Endlagersuche in der Bundesrepublik 
und weltweit.

Nach den großartigen Erfolgen der 
e-ventschau Festivals in den vergan-
genen zwei Jahren, bei denen über 
14.000 Euro Spendengelder für Tscherno-
byl und Fukushima gesammelt wurden, soll 
deshalb auch in diesem Jahr ein Festival 
stattfinden, dessen Erlös dem Projekt „Heim-
statt-Tschernobyl“ und einer privaten Kin-
derklinik in der Präfektur Fukushima zugute 
kommen soll. Das Tschernobyl-Projekt hat 
sich zur Aufgabe gemacht, Familien in nicht 
verstrahltes Gebiet umzusiedeln und ihnen 

Open-Air-Festival in Ventschau
eine neue Existenz zu sichern. Ein weiterer 
Spendenempfänger ist die Kinderklinik in 
Fukushima, deren ehrenamtliche Helfer sich 
der strahlengeschädigten Kinder angenom-
men haben und dort kostenlose Nothilfe 
leisten.

Am Samstag, 5. September wird es ab 
14:00 Uhr wieder eine Mischung aus Infor-

mation, Ausstellungen und Filmen zu den 
Themen Widerstand, Atomausstieg und 
Endlagerung geben. Außerdem wird es ein 
Kinderprogramm geben. An mehreren Stän-
den wird für das leibliche Wohl gesorgt. 

Wir bieten ein reichhaltiges Musikpro-
gramm, unter anderem haben bisher zuge-
sagt: Dreimalich, Rest in Risiko, Simon & Jan 
und Karolina Kingdom.
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Zahlreiche Bands haben auch in diesem Jahr bereits zugesagt

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 7348

HELLAS
Der Grieche in Dahlenburg!
Inh. Fam. M. Sountourlis

Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:30 Uhr
Schnell

&
lecker!
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Schafstall in Ventschau
Alles für Ihre Feier, auch außer Haus

Restaurant mit 90/40/30 Plätzen
Rustikaler Schafstall mit bis zu 120 Plätzen

www.heils-hotel.de

Heil´s Hotel · Hauptstr. 31
21371 Ventschau

Tel./Fax 05853/1816
Mail: info@heils-hotel.de

Schafstall in VentscVentscV hau

HEIL’S HOTELHEIL’S HOTEL

Schafstall in Ventschau  c EU-Neuwagen
 c Gebrauchtwagen
 c Finanzierung
 c Reparaturen aller Fabrikate
 c Inspektionen
 c HU und AU-Abnahme
 c Klimaanlagenservice
 c Motordiagnose
 c Reifen + Räder
 c Karosserie-Instandsetzung

Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

[ Gudrun Parnitzke ]  …dann sehen sie 
nichts. Besser gesagt: Etwas anderes als wir 
Menschen, denn für die Farbe Rot sind die 
Augen der Bienen nicht empfi ndlich. Dafür 
sehen sie Ultraviolett, einen Farbton, den 
das menschliche Auge nicht wahrnehmen 
kann. Um herauszufi nden, 
wie Bienen ihre Umge-
bung wahrnehmen, schau-
en die Kinder aus der 
Grundschule Barskamp 
durch ein „Insektenauge“ 
und schon zerlegt sich 
der Anblick einer Blume in 
viele kleine Bilder. Mehre-
re tausend winzige Linsen 
hat ein echtes Bienenauge 
– da sieht die Welt ganz 
anders aus. Facettenauge 
nennt man es daher auch 
und das wissen die Kinder 
bereits. Denn für ihren 
Besuch auf der „Bienenwiese Harmstorfer 
Weg“ wurden die beiden dritten Klassen 
von ihrer Lehrerin Frau Pfeffer im Sachunter-
richt bestens vorbereitet. Begleitet von Herrn 
Müller, Frau Ebel und Herrn Schulz geht es 
reihum zu drei Lernstationen zum Schauen 
und Mitmachen. Eben hat man noch beim 
„Bienenfarben-Memory“ über die Bilder 
von einer giftgrünen Traubenhyazinthe mit 
violettem Stängel   und anderen Blumen in 
attraktiven „Bienenfarben“ gestaunt, schon 
geht es zur Aussaat. 

Wie im Vorjahr setzen sich dreißig Schü-
ler aus Barskamp für die Honigbienen und 
Wildbienen ein, deren Gesundheit und 
Überleben durch eine immer eintöniger wer-
dende Kulturlandschaft bedroht ist. Wieder 
werden unter Anleitung von Gärtner Eber-
hard Parnitzke passende Nahrungspfl anzen 
für die Bienen von den Kindern ausgesät. Es 
ist Mitte Juni und noch nicht zu spät, um die 
„Bienenwiese  Harmstorfer Weg“ wieder 
um ein gutes Stück „Blühende Landschaft“ 

Wenn Bienen Rot sehen …
zu erweitern. 

Inzwischen gehört das Projekt als Regio-
nalgruppe Lüneburg zu einem bundesweiten 
Netzwerk dieses Namens. Noch in diesem 
Sommer werden die Moschusmalven und 
die Vexiernelken aufblühen, der Acker-Ritter-

sporn und der große Alant, eine imposante 
mehrjährige Staude, die bis zu zwei Meter 
hoch wachsen kann, zeigen sich dann in 
voller Pracht im nächsten Jahr. 

Zum Dank für ihren tollen Einsatz dürfen 
die Kinder beim Imker echte Honigwaben 
kosten. Herr Pöppelmann aus Echem ist wie-
der vor Ort und zeigt ihnen alles was zur 
Bienenhaltung gehört. 

„Dann bis zum nächsten Jahr!“ sagt Frau 
Pfeffer, als die beiden Schulklassen sich 
unter Applaus verabschieden und zu ih-
rem halbstündigen Fußmarsch in Richtung 
Barskamp aufbrechen. Das hören die Be-
treuer der Bienenwiese natürlich sehr gerne. 

Wer sich über geplante Aktionen und 
den Weg informieren will, besucht die Seite 
www.bienenwiese-harmstorferweg.de  oder 
die Seite vom „Netzwerk Blühende Land-
schaft“ (NBL) www.bluehende-landschaft.de

Eine Wiesenpfl anzen-Führung fi ndet am 
Samstag, den 12.09.2015 von 10:00 bis 
11:00 Uhr statt. Ohne Anmeldung. 
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Mit den Augen von Bienen sehen – Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Barskamp mit Gudrun Parnitzke

[ Sabine Wittkopf ] Rädchen- oder Bobby-
carfahren fi nden schon die ganz Kleinen toll 
- oft ist es nicht so einfach, einen sicheren 
Platz für die Fahrbegeisterung der Kleinen 
zu fi nden. Hier bietet das neue Projekt des 
Jugendzentrums Dahlenburg eine gute Mög-
lichkeit für Eltern und Kinder ab zwei Jahre. 
Donnerstags von 10:00-12:00 Uhr gibt es 
während der Sommerferien im Schulhof der 
Fürstenwallschule Dahlenburg die Möglich-
keit, nach Herzenslust Fahrzeuge auszu-
probieren oder Fahrradfahren zu lernen. 
Kinderfahrräder in verschiedenen Größen, 
Laufräder und Bobbycars für die Kleinen 
gibt es vor Ort zum Ausprobieren. Es kön-
nen natürlich eigene Fahrzeuge/Fahrräder 
mitgebracht werden. Parcoure oder Ver-
kehrstraining verbessern die Radelfähigkeit 
der größeren Kinder. Spannende Wettspiele 
sorgen für noch mehr Spaß. Tische und Bän-
ke auf dem Schulhof laden die Eltern zum 
gemütlichen Zusammensitzen und gegensei-
tigen Kennenlernen ein. Für die ganz Klei-
nen ist auch ein Sandkasten vor Ort.

Das Angebot richtet sich an alle Dahlen-
burger Familien und Kinder, ganz besonders 
eingeladen sind die Flüchtlingsfamilien, die 
in Dahlenburg und Umgebung leben. In vie-
len Kulturen spielt das Fahrradfahren nicht 
so eine große Rolle wie in Deutschland. 
Deshalb können Menschen aus anderen Kul-
turkreisen häufi g nicht oder kaum Fahrrad 
fahren. Beim Fahrradtreff gibt es auch Fahr-
räder für Erwachsene, um das Radfahren zu 
erlernen und zu trainieren.

Ab September ist der Fahrrad-Treff nach-
mittags, die genaue Zeit wird noch bekannt 
gegeben. Dieses Angebot ist kostenlos und 
offen für alle Familien und Kinder bis 12 
Jahre. Das Angebot wird ermöglicht durch 
die fi nanzielle Unterstützung der Sozial-
raumkonferenz Dahlenburg. Weitere Infor-
mationen beim Jugendzentrum des DRK, 
Dornweg 4 (neben dem Schwimmbad), 
oder Tel. 05851 7600.

Fahrrad-Spaß für 
Klein und Groß



15 Nr. 79 | August 2015

ß

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Marienauerweg 15
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

 Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
 Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
 Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
 Oldtimergutachten nach § 23 StVZO

 Gasprüfungen nach G 607
 Schadengutachten
 Oldtimerbewertung
 UVV Prüfungen

www.pruefstellewww.pruefstelle--dahlenburg.dedahlenburg.de

Ohne Anmeldung!Ohne Anmeldung!

zwei Veranstaltungsräume -  
gemeinsam oder getrennt zu mieten: 
132 m² und 58 m²

einmaliger Blick in die Elbtalaue

großzügige Terrasse

Rasenfl ächen

Kinderspielmöglichkeiten

Parkplätze auf dem Grundstück

Dörfergemeinschaftshaus Elbmarsch 
   in Garlstorf

Weitere Informationen: www.bleckede.de/doerfergemeinschaftshaus
Stadt Bleckede · Lüneburger Str. 2a · 21354 Bleckede · Tel. 05852 977-0

Moderner Veranstaltungsort 

für jeden Anlass - auch für Ihren!?  

[ Bernd Kluczynski ] Strahlender Sonnen-
schein und ein Schützenplatz voller Gäste, 
was konnte Norbert Runge, Kommandeur 
der Pommoissler Schützen, sich noch wün-
schen? Natürlich, dass alle Königstitel be-
setzt werden. Dieser Wunsch wurde ihm er-
füllt, denn es haben so viele Jungschützen, 
Damen und auch Schützen wie schon lange 
nicht mehr auf die Königsscheibe geschos-
sen.

Bevor er zu der Proklamation der neuen 
Könige kam, teilte Runge mit, dass es einen 
neuen Modus beim Königsschießen gibt. Je-
der, der auf die Königsscheibe schießt, muss 
bereits vorab seine Adjutanten benennen. 
Dieser Wunsch kam von den Jungschützen, 
damit keiner vorher weiß, wer König wird. 
Auf die Frage des Kommandeurs, ob auch 
weiterhin so verfahren werden soll, antwor-

Alle Königstitel vergeben
teten alle mit einem 
lauten Ja.

Mit der Prokla-
mation der Jung-
schützen fing der 
Kommandeur an, 
Königin wurde 
Annika Stelter, ihr 
zur Seite stehen als 
Adjutanten, Amelie 
Runge und Niklas 
Runge. Rosenköni-
gin wurde Gaby 
Bartels, ihre Be-
gleitdamen sind Anja Schlechter und Silvia 
Esselboom.

Die Spannung auf dem Festplatz stieg an, 
denn jeder wollte wissen, wer neuer König 
werden wird. Neuer Schützenkönig wurde 
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Die Königsfamilie 2015/2016 des SV Pommoissel

Michael Holz, er wählte sich Thomas Holz 
und Stephan Kalesse als Adjutanten. Köni-
gin wurde Bärbel Holz, ihre Begleitdamen 
sind Tanja Kalesse und Britt Holz. Nach der 
Proklamation gab es dann den Ummarsch 
durch das Dorf.

[ Bernd Kluczynski ] Strah-
lender Sonnenschein im Fest-
zelt, trotz aufgeklappten Seiten 
eine Luft wie in der Sauna. Das 
war der Schützenfesttag der 
Kinder in Pommoissel. Mit Spiel 
und Spaß wurde dennoch kräf-
tig gefeiert und am Ende gab 
es für jedes Kind einen Preis.

Harald Esselborn und seine 
Mitstreiterinnen Christa Runge 
und Susanne Schatz hatten alle 
Hände voll zu tun, um die Ras-
selbande im Zaum zu halten. 
Die Preisvergabe fing Harald 
von hinten an und so blieben 
zum Schluss nur noch ein Mäd-
chen und ein Junge über, diese 
waren die neuen Kinderkönige des Schüt-
zenvereins Pommoissel. Kinderkönigin wur-
de Johanna Hobbie, sie nahm sich zu ihren 
Begleitern Vivien Haicke und Jonas Hobbie. 
Kinderkönig wurde Leon Fobian und seine 
Begleiter sind Jan-Philipp Esselborn und 
Bruno Zimmermann. Den Juniorenpokal er-

Kinderschützenfest in Pommoissel

rang Svenja Lucia 
Bagung.

Nach der Pro-
klamation gingen 
auch die Kinder im 
großen Umzug mit 
durch das Dorf.
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Jan-Philipp Esselborn, König Leon Fobian, Bruno Zimmermann, Vivien 
Haicke, Königin Johanna Hobbie, Jonas 
Hobbie und Siegerin Juniorenpokal Svenja 
Lucia Bagung

[ Kaethe Frank ] „Wir erwarten die 5000. 
Blutspende seit der Jahrtausendwende“, 
sagte Ursel Burmester, Blutspendeverant-
wortliche des DRK Ortsvereines Dahlen-
burg. Sie hat die Zahlen genau überprüft. 
Wer wird am 25. September der oder die  
Blutspender sein?  Wir dürfen mit Spannung 
dem Ereignis entgegen sehen. 

Die Blutspende findet am 25. Septem-
ber wie gewohnt in der Zeit von 16:00 bis 
20:00 Uhr in der Oberschule im Dorn statt.

Alle Blutspender können sich auf das be-
kannte Klasse-Buffet freuen.

Blutspende in 
Dahlenburg
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Energie sparen – intelligente 
Heiztechnik macht‘s möglich.

• Öl/Gas-Brennwerttechnik
• Holzpellets-Heizung
• Wärmepumpen
• Solartechnik

Telefon
Telefax  05855 501

Mobil  0171 8349122

 05855 272Alte Poststraße 1
OT Oldendorf
21369 Nahrendorf

Verkauf ab Hof
Gemüsebau Zimmermann 

Kovahler Str. 6 
21369 Nahrendorf 

Fris�e Bio-Tomaten

Vers�iedene Sorten

[ Ute Spillner ] Die Fürstenwall-Schule ist 
mit Hilfe des Azubi-Projektes des Förderver-
eins für regionale Entwicklung e.V. mit einer 
neuen Internetseite unter www.fuerstenwall-
schule.de online. Schüler, Eltern, Lehrer und 
Interessierte fi nden hier alle Informationen 
rund um den Schulalltag und die vielen Ak-
tivitäten der Schule. Auch das Ganztagsan-
gebot und die Schulgremien werden vorge-
stellt, unter anderem der Förderverein der 
Fürstenwall-Schule.

Die neue Homepage bietet interessier-
ten Eltern die Möglichkeit, aktiv zu werden 
und dem Schulförderverein beizutreten. Die 
neue Webseite der Grundschule in Dahlen-
burg stellt in einem ansprechenden Design 
die vielen Facetten der Fürstenwall-Schule 
dar, hier fi ndet ein Interessierter Bilder zu 
den verschiedenen Events, aber auch Infor-
mationen zum Schulalltag und ergänzenden 
Angeboten. Interessierte können sich gern 
unter den zahlreichen Kontaktmöglichkeiten 

Neue Webseite für Fürstenwall-Schule
direkt an die Fürstenwall-Schule wenden.

Bei der Erstellung der neuen Homepage 
übernahm der Förderverein für regionale 
Entwicklung e.V. die kompletten Gebüh-
ren für die Webseitengestaltung. Innerhalb 
eines Förderprogramms erstellten die Aus-
zubildenden in enger Zusammenarbeit mit 
der Fürstenwall-Schule die Webseite. Die 
Schule muss als Projektpartner lediglich die 
Gebühren für die Bereitstellung des Spei-
cherplatzes und die Einrichtung der Internet-
adresse übernehmen.

„Wir als Förderverein wollen nicht nur un-
sere Projektpartner mit qualitativ hochwer-
tigen Webseiten unterstützen, sondern Azu-
bis auch die Möglichkeit geben, ihr erlerntes 
Wissen unter Beweis zu stellen“, erklärt die 
Projektkoordinatorin Anja Schweppe.

Auch im aktuellen Ausbildungsjahr 
2014/15 wollen Azubis ihr Können unter 
Beweis stellen. Deshalb sucht der Förderver-
ein für regionale Entwicklung e.V. für seine 
neue Förderperiode neue Projektpartner. 
Die Aufgabe der Auszubildenden ist es, 
selbstständig eine Webseite zu erstellen. 
Die Erstellung der Homepage ist für den Pro-
jektpartner komplett kostenfrei.

Der Förderverein sucht ständig neue Pro-
jektpartner, die an einer eigenen Webseite 
für Kommunen, Vereine, Unternehmen oder 
öffentliche Einrichtung interessiert sind. In-
teressenten können sich unter www.azubi-
projekte.de informieren oder sich direkt 
unter der Telefonnummer 0331 55047471 
anmelden.

Die Apotheke am 
Markt in Dahlenburg 
feierte ihr 30-jähriges 
Jubiläum mit vielen 

tollen Kundenaktionen. Besonders gut hat 
den Kunden dabei der Empfang über den 
roten Teppich gefallen. Der griechische 
Nachbar Michael Sountourlis bereitete vor 
der Apotheke in einer extra großen Pfanne 
leckere Kartoffelspalten mit Kräuterquark 
für die Kunden zu, dabei kamen insgesamt 
200,- Euro zusammen. Den Scheck über-

reichte Apothekerin Kerstin Uffmann Kai-
Stefan Hantel von der Tischtennisabteilung 
des DSK.

Große Beteiligung gab es auch beim 
Suchspiel in der letzten Ausgabe des Elbe-
Göhrde-Magazins. Der Hauptgewinn ging 
an Klaus-Peter Lühr aus Dumstorf. Herr Lühr 

hat eine Kutschfahrt mit Kaffee und Kuchen-
Picknick durch die Elbtalaue gewonnen. Die 
zehn weiteren Plätze auf der Kutsche hat er 
bereits an Freunde und Familie vergeben. 
Die Fahrt wird von Familie Groothoff aus 
Neu Neetze durchgeführt.

Das Apothekenteam gratuliert ganz 
herzlich und bedankt sich bei allen teilneh-
menden Kunden. 

Kerstin Uffmann und Mitarbeiter

Nur Gewinner beim 
Apothekenjubiläum
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Jubiläum mit vielen 
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
Mail: grabenhorst@online.de

Karl Grabenhorst
Grabenhorst & Rodin GbR 

Eisenwaren

Jelena Meyer
Kosmetik- und Nagelstudio

Lüneburger Str. 6-7 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 9448644

www.kosmetik-nagelstudio-dahlenburg.de

[ lk/eb ] Ellringen ist das erste Bioenergie-
dorf des Landkreises Lüneburg. Am 29. Juni 
wurde das Dorf für das Projekt „Öffentlich-
keitsarbeit für das Bioenergiedorf Ellringen“ 
mit dem Titel ausgezeichnet. Bürgerinnen 
und Bürger hatten sich in dem Ideenwettbe-
werb „Dörfliche Energieprojekte“ engagiert 
und konnten mit einer Schautafel und Info-

Postkarten überzeugen. Ab sofort informiert 
in Ellringen ein Energie-Info-Punkt über die 
Versorgung durch Erneuerbare Energien im 
Ort. Mit der Auszeichnung wurde auch ein 
Ortseingangsschild eingeweiht, das Ellrin-
gen als Bioenergiedorf sichtbar macht.

„Hier wird nicht nur Bioenergie in der Bi-
ogasanlage produziert – mit der Abwärme 
werden mehr als drei Viertel der Haushalte 
Ellringens versorgt“, sagte Kreisrätin Moni-

Ellringen erstes Bioenergiedorf im Landkreis

ka Scherf, „das ist ein guter Weg, um Po-
tenziale des ländlichen Raumes zu nutzen 
und diese Region langfristig attraktiv zu 
gestalten.“ Gemeinsam mit Samtgemeinde-
bürgermeister Christoph Maltzan übergab 
sie auch im Namen der Bioenergie-Region 
eine Urkunde an die Dorfgemeinschaft. Aus-
geschrieben haben den Wettbewerb die 

Bioenergie-Region 
Wendland-Elbetal 
und die Region 
Göttinger Land.

Für die Umset-
zung der Idee 
erhält das Dorf-
projekt Ellringen 
ein Preisgeld in 
Höhe von 1.400 
Euro. Der Wettbe-
werb wird von der 
Fachagentur für 
Nachwachsende 
Rohstoffe (FNR) e. 

V. mit Mitteln des Bundesministeriums für Er-
nährung und Landwirtschaft finanziell geför-
dert. Bereits im März 2015 wurden Projekte 
der Gemeinde Thomasburg und aus Konau, 
Gemeinde Amt Neuhaus, in dem Wettbe-
werb ausgezeichnet. Weitere Informationen 
zum Bioenergiedorf Ellringen unter www.
bioenergiedorf-ellringen.de und unter www.
bioenergie-wendland-elbetal.de/doerfliche 
Energieprojekte.
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1. Kreisrätin Monika Scherf (6. v.l.) übergibt die Auszeichnung  an die Ellringer

[ Hans-Wolfgang Lesch ] In diesem Jahr 
jähren sich zum 200. Mal die Schlacht bei 
Waterloo und der Wiener Kongress, die mit 
der endgültigen Niederlage Napoleons und 
mit der Neuaufteilung Zentraleuropas eine 
neue Epoche der europäischen Geschich-
te eingeleitet haben. Mit der Vortrags- und 
Filmreihe, zu der Museumsverein Dahlen-
burg einlädt, soll die nur regionalgeschicht-
lich bedeutende „Göhrdeschlacht“ vom 
16.09.1813 in den historischen und politi-
schen Zusammenhang der Entwicklung von 
1805 bis 1815 eingeordnet werden.

Die Veranstaltungen verfolgen die Intenti-
onen, Kenntnisse über den Zusammenhang 
der zentraleuropäischen Geschichte nach 
der Kaiserkrönung Napoleons (2. Dezem-
ber 1804) und die sich anschließende Er-
oberungspolitik gegen Österreich, Russland 
und Preußen sowie die Wende nach dem 
Feldzug gegen Russland bis hin zur Völker-
schlacht bei Leipzig und schließlich der letz-
ten entscheidenden Schlacht bei Waterloo 
zu vermitteln. Die Vorträge werden durch 
vier herausragende Spielfilme ergänzt, die 
jeweils Ereignisse von großer historischer 
Tragweite wiedergeben.

Di., 01.09.2015: „Austerlitz. Napoleons 
langer Marsch zum Ruhm“ (D/F 2006) Die 
Schlacht bei Austerlitz in Böhmen markiert 
einen Wendepunkt in der französischen Au-
ßenpolitik. 

Di, 08.09.2015: „Eine Handvoll Helden. 
Die letzte Kompanie“ (D/l 1967) Nach der 
Schlacht von Jena und Auerstädt im Oktober 
1806, in der die preußische Armee vernich-
tend geschlagen wird, ist für Napoleon der 
Weg frei nach Berlin. 

Di., 15.09.2015: „Krieg und Frieden“ 
(USA/I 1956) Der Film spannt, wie Leo Tol-
stois monumentaler Roman, den Bogen von 
der Schlacht bei Austerlitz bis zum Rückzug 
der napoleonischen Truppen unter verlustrei-
chen Kämpfen aus Russland und bis nach 
Deutschland hinein. 

Di, 22.09.2015: „Waterloo“ (I/UdSSR 
1970) Der vielfach ausgezeichnete Film des 
russischen Regisseurs Sergei Bondartschuk 
behandelt das Ende der 100-Tage-Herr-
schaft Napoleons im Jahr 1815, nachdem 
dieser aus der Verbannung von der Insel 
Elba geflohen war. 

Die Veranstaltungen finden in Dahlenburg 
im Orchideengarten Karge statt und begin-
nen jeweils um 19:00 Uhr.

Aufstieg und Ende 
Napoleons
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AGB Computer · Breite Straße 2 · 21354 Bleckede 
Tel. 05852 390101 · Fax 390065 · agb_computer@web.de

MIT UNS:

Aktualisierung auf Windows 10 - 
kinderleicht und sorgenfrei

Telekom IP-Umstellung ganz einfach R       E       I        S       E        B       Ü       R        O

BREITE STR. 51 · 21354 BLECKEDE
TEL. 05852 390003· FAX 390004

elbtal-reisebuero@gmx.de

1998 2015„Seit 17 Jahren in Bleckede“ 
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Entspannen und genießen auf der Gartenterrasse beim „Marktgenuss“

GASTSTÄTTE & CAFE 

« MARKTGENUSS »
Egon Onken und Sabine Metzler

Am Markt 1  
21368 Dahlenburg
Tel.  05851 9791377  
und 0151 65725990

Öffnungszeiten: Di. - Sa. ab 11:30 Uhr durchgehend und täglich Mittagstisch 
So. ab 10:00 Uhr durchgehend · Montag Ruhetag

[ Michael Mager ] 27 Vereinsmitglieder 
trafen sich am 27. Juni zum traditionellen 
Boßeln im Dahlenburger SK. 

Nach der Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden Bernd Janitschek ging die Tour 
nach Start am Sportheim durch das Buen-
dorfer Moor zurück zum Sportgelände. Zwi-
schendurch wartete auf die Teilnehmer eine 
Kaffeetafel mit Schmalzbroten und selbstge-
backenem Kuchen. Nach Ankunft im Ziel 
stärkten sich die Boßelgruppen mit einer 
Kartoffelsuppe und ließen den Nachmittag 
gemütlich ausklingen.

Boßeltour beim DSK
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[ Jana Goldmund ] Die Eltern-Baby-Grup-
pe „SchBaZ“ der AWOSOZIALe in der Dan-
nenberger Str. 20 in Dahlenburg beginnt 
wieder am 18. September in der Zeit von 
9:30 Uhr – 11:00 Uhr. 

Mütter, Väter oder Großeltern haben mit 
ihren (Enkel-) Kindern im ersten Lebensjahr 
die Möglichkeit, an acht Freitagen eine 
„Schöne Baby Zeit“ mit Massage, Sing- und 
Bewegungsspielen zu erleben. In einer woh-
lig warmen Atmosphäre bewegen sich die 
Babys ganz frei und genießen die Materi-
alien, die alle Sinne ansprechen.

Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich 
an Familien aus der Samtgemeinde Dahlen-
burg. Wer nicht mobil ist, kann nach Ab-
sprache von unserem Fahrdienst abgeholt 
werden.

Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte un-
ter 05851 602836 melden oder direkt zum 
AWO- Haus kommen. Dort  gibt es alle wei-
teren Informationen.

Eltern-Baby-Gruppe 
ab Herbst

Fo
to

: J
. G

ol
dm

un
d

Vergnügte Babies
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      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EnEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel
seit
1888
seit
1888

9. August 2015 ab 12.00 Uhr
„HEIDJERBUFFET“ -  
das Buffet des Monats
Regionales aus der Lüneburger 
Heide - von Suppe, Vorspeisen, 
Hauptgerichte bis hin zum Dessert

Gern bieten wir Ihnen interessante 
Variationen mit frischen Matjesfilets, 
Pfifferlingen und Blaubeeren zur Saison in 
unserer Speisekarte zusätzlich an.

Genießen Sie es, verwöhnt zu werden, an 
einem zu Ihrem Anlass dekorierten Tisch.

Im Anschluss ist eine Führung durch unsere 
neue Kartoffelscheune, den Heidegarten, 
die Hotelzimmer sowie den Wellnessbereich 
möglich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sind 
täglich für Sie da!

Familienfeiern

Restaurant

Café

Hotel

Sauna

Heidegarten

Im Dorfe 2  ·  29575 Altenmedingen/Bohndorf · Tel. 05807 291
www.stoessels.de · info@stoessels.de

[ up ] Man könnte meinen, dass die Kin-
der und Jugendlichen in ihren leuchtend 
orange-blauen Jacken zum Nachwuchs 
der Volksbank zählen, Filialleiter Frank 
Schröder entdeckt gar, dass seine Krawatte 
farblich perfekt zum Gesamtbild an diesem 
Nachmittag passt. Stimmt - zumindest was 
die Farbe betrifft. Denn die uniform geklei-
dete Gruppe ist in Wirklichkeit eine Abord-
nung der Jugendfeuerwehr Dahlenburg, die 
zusammen mit ihren Betreuern Tobias Lotter 
(Jugendwart) und Lukas Brach (stv. Jugend-
wart) dem Geldinstitut einen Besuch abstat-
tet, um sich für eine großzügige Spende zu 
bedanken.

Für den Dienst der jungen Brandschützer 

Schicker Dress für junge Brandschützer 
Volksbank spendiert Jugendfeuerwehr Dahlenburg Funktionsjacken

wird funktionale Bekleidung benötigt, diese 
konnte unlängst in Form von Jugendfeuer-
wehr-Allwetterjacken mit herausnehmbarer 
Fleecejacke und Rückenrefl exschild ange-
schafft werden. Getragen werden die Ja-
cken beispielsweise bei Wettkämpfen oder 
Orientierungsmärschen.

Die Kosten in Höhe von 1.000 Euro wur-
den von der Volksbank Lüneburger Heide 
eG übernommen. Aus den Reinerträgen 
des VR-Gewinnsparens werden regelmäßig 
Beträge für die Jugendarbeit ausgeschüttet, 
davon profi tieren verschiedene Organisati-
onen und Vereine vor Ort. Über die Höhe 
des zur Verfügung stehenden Betrages ent-
scheidet die Anzahl der verkauften Lose.

Filialleiter Frank Schröder weiß den en-
gen Kontakt zu Vereinen und Organisati-
onen in kleinen Orten und Dörfern zu schät-
zen: „Wir freuen uns jedes Jahr, dass die 
Feuerwehr Dahlenburg uns beim großen 
Volksbank-Laternenumzug zum Martinimarkt 
begleitet“. 

Die Jugendfeuerwehr Dahlenburg zählt 
stattliche 35 Mitglieder, wobei die 19 
Mädchen klar in der Überzahl sind. In Dah-
lenburg werden interessierte Kinder und 
Jugendliche der Wehren Ellringen, Harm-
storf-Köstorf sowie Dahlem zusammenge-
führt, weil es in den jeweiligen Ortswehren 
nicht genug Kinder zur Gründung einer ei-
genen Gruppe gibt.

Jugendfeuerwehr macht Spaß, das be-
richten die jungen Brandschützer überein-

Ab sofort mit funktionaler Bekleidung zum Dienst: 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr Dahlenburg freuen sich 
mit ihren Betreuern und Filialleiter Frank Schröder über 
die Spende der Volksbank

stimmend. Neben dem Erlernen des Um-
gangs mit Geräten und Material stehen 
Kameradschaft und gemeinsame Erlebnisse 
hoch im Kurs. Dazu zählen Spieleabende 
ebenso wie Fahrten etwa in den Heidepark 
oder in den Harz zum Schlittenfahren. Alle 
freuen sich schon auf das Samtgemeinde-
Jugendfeuerwehr-Zeltlager Anfang August 
in Gienau. 

Montag ist Jugendfeuerwehrtag in Dah-
lenburg. Jede Woche. Von 17:30 - 18:30 
Uhr treffen sich die 10- bis 13-Jährigen, von 
18:30 - 19:30 Uhr sind die 14- bis 16-Jäh-
rigen dran. „Besucher sind jederzeit herz-
lich willkommen“, regt Jugendwart Tobias 
Lotter an. Sie erreichen ihn telefonisch unter 
0170 4241002.

[ Christine Schüler ] Freitag, 11 Septem-
ber 2015 - Sonntag, 4. Oktober 2015: 
Preisträgerausstellung des Kunstpreises 
2014/15 - Eröffnung 19.00 Uhr - Ausstel-
lungseröffnung der Preisträgerausstellung 
des Kunstpreises 2014/15 des Lünebur-
gischen Landschaftsverbandes Ausstellungs-
dauer bis 4. Oktober 2015 Die Preisträge-
rin ist Gilta Jansen.

Samstag, 26. September 2015, 19:30 
Uhr: DuoKonzert: Christiane Carstensen 
(Querfl öte) und Ulf Mummert (Gitarre). Das 
Programm des Duos ist breit gefächert. Ei-
nen Schwerpunkt bildet dabei die roman-
tisch-impressionistische Musik, wie sie die 
Werke von Ravel verkörpern. Einen weiteren 
Schwerpunkt spielt jedoch auch die lateina-
merikanische Musik wie beispielsweise die 
Tangos von Astor Piazzolla, die mit ihren 
leidenschaftlich-rhythmischen Klängen das 
Publikum immer wieder aufs Neue begei-
stern. Das Interesse der beiden Musiker gilt 
darüber hinaus insbesondere den Werken 
zeitgenössischer Komponisten. So entstehen 
im Spannungsfeld zwischen Tradition und 
Moderne farbige und abwechslungsreiche 
Programme.

Samstag, 17. Oktober 2015 – Sonntag, 
15 November 2015: Jan Meyer-Rogge 
– Skulpturen. Ausstellungseröffnung Jan 
Meyer-Rogge - Skulpturen mit Konzert zum 
Balance-Aufbau seiner Skulpturen mit dem 
Schlagzeuger Sven Kacirek und dem Coun-
tertenor Gunnar Brandt-Sigurdsson.

Veranstaltungen im 
Kunstraum Tosterglope
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Inh. Silke Schröder 

Lüneburger Str. 20
21368 Dahlenburg

 
05851 364

[ Gottfried Schröder ] Neuer EUPAD 
Vorstand pflanzt Apfelbaum aus der Nor-
mandie. Der kleine Apfelbaum, ein Gast-
geschenk aus  Dahlenburgs französischer 
Partnergemeinde Le 
Molay-Littry, wurde 
vom Vorstand des eu-
ropäischen Partner- 
schaftsvereins Dah-
lenburg - EUPAD 
e.V., vor seiner er-
sten Sitzung in neuer 
Zusammensetzung 
auf dem neu gestal-
teten Spielplatz am 
Moorweg gepflanzt. 

Der Gesamt-EU-
PAD-Vorstand setzt 
sich zusammen aus: 
(Foto v.l.) Otto Bauch 
(Team Arbeitskreis 
Polen/Damaslawek), 
Eckard Lütgens (1. 
Vors.), Günter Schleifer (2. Vors.), Daniela 
Klepsch (Kassenführerin), Karl May (Vertr. 
Samtgemeinderat), Gottfried Schröder (AK 
Frankreich), nicht auf dem Foto: Matthias 
Klepsch (Schriftführer), Julia Julius (Team AK 
Polen), Heinz Wolf (Team AK Polen), Wolf-
gang Prause (AK Niederlande/Gramsber-
gen), Christoph Maltzan (Samtgemeinde-
bürgermeister).

Die Aufgabe des EUPAD ist es, die drei 
Partnerschaften der Samtgemeinde Dahlen-
burg mit Leben zu erfüllen. Zu den Fahrten  
in die Partnergemeinden, oder die Begeg-
nungen und Veranstaltungen in Dahlenburg 
sind grundsätzlich alle Bürger und Bürge-

EUPAD-Vorstand pflanzt Apfelbaum
rinnen eingeladen. Eine Mitgliedschaft im 
EUPAD ist dafür keine Voraussetzung, neue 
Mitglieder sind im EUPAD natürlich herzlich 
willkommen. 

Folgende Unternehmungen für 2015/ 
2016 sind geplant: Fahrt nach Damas-
lawek/Polen vom 11.- 13.9.2015, (Inte-
ressenten bitte bei Julia Julius melden, Tel. 
05851 9779036). 

Fahrt nach Le Molay-Littry/Frankreich vom 
13. - 16.5.2016, (bei Gottfried Schröder 
Tel. 05851 602653 melden). 

Neujahrskonzert mit dem Orchester Cre-
scendo Gramsbergen am 9.1.2016 in Dah-
lenburg. 

Fahrt nach Gramsbergen/Niederlande 
vom 16. – 18.9.2016 anl. des 40. Geburts-
tags der Partnerschaft (bei Wolfang Prause 
Tel. 05851-1486 melden). 
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[ Mathias Dorn ] Die Gemeinden 
in der Samtgemeinde Dahlenburg 
haben von ihrem Recht auf Erlass 
von Aufwandssteuersatzungen zur 

Besteuerung von Hunden, Zweitwohnungen 
und Vergnügungen unterschiedlich Ge-
brauch gemacht. Eines ist bei allen gleich. 
Sie gelten für die jeweiligen Steuerpflichti-
gen in den Gemeinden verbindlich und die 
Bürger sind verpflichtet, ähnlich wie bei Än-
derungen in der Straßenverkehrsordnung, 
sich zu informieren und den Forderungen 
aus der Satzung nachzukommen. Die Sat-
zungen sind im Internet daher alle hinterlegt 
und können auch bei den Bürgermeistern 
und im Rathaus der Samtgemeinde nachge-
fragt werden. 

Aus den Satzungen ergeben sich Rechte 
und Pflichten, die zu beachten sind. Es sind 
auch Ordnungswidrigkeiten geregelt, die 
mit bis zu 10.000,00 € geahndet werden 
können und somit eine empfindliche Lücke 
in die Finanzplanung jedes privaten Haus-
haltes reißen würden, wenn die Samtge-
meindeverwaltung hier tätig werden müsste. 
Daher weist die Samtgemeindeverwaltung, 
die die Satzungen für die Gliedgemeinden 
Boitze, Dahlem, Dahlenburg, Nahrendorf 
und Tosterglope durchsetzt, ausdrücklich da-
rauf hin, falls Sie hinsichtlich Ihrer Verpflich-
tungen Fragen haben, wenden Sie sich an 
die Mitarbeiter im Rathaus, die Ihnen immer 
beratend zur Verfügung stehen.

Außerdem weisen wir in diesem Zusam-
menhang auch noch einmal die Hundehal-
ter darauf hin, dass Regelungen hinsichtlich 
des Leinenzwangs in der Brut- und Setzzeit 
und die Verpflichtung die „Haufen“ unserer 
Lieblinge zu entfernen - unabhängig von 
den Hundesteuersatzungen, immer einzu-
halten sind.

Aufwandsteuer- 
satzungen der 

Gemeinden

Die nächste Ausgabe (80) erscheint  
am 9. Oktober 2015

Redaktionsschluss: 11. September 2015

Weitere Erscheinungstermine 2015:
27. November

Netzwerke

Internet- und DSL-Einrichtung

Telefon-AnlagenComputer

dcs Dahlenburger Computer Service
Bernd Chudzinski
Ellringer Straße 36
21368 Dahlenburg

Tel.: (0 58 51) 18 19
www.dcs-webline.de

Installationsservice
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[ up ] Tomaten, Gurken, Paprika, Salat, 
Pimientos de Padron (Gewürzpaprika), 
Kolrabi, Spitzkohl, Auberginen, Zucchini, 
Zuckermais, Rot- und Weißkohl, Rosen-
kohl, Grünkohl, Rote Beete, Möhren, Kräu-
ter, Wildsalate (Wildkräuter + alte Sorten 
Speisesalate + Essblumen) - man könnte die 
Aufzählung von Bio-Gemüse und -obst in 
demeter-Qualität beliebig fortführen. All das 
und mehr finden Sie nicht in der Gemüseab-
teilung des Supermarkts, sondern frisch vom 
Hof aus eigenem Anbau. 

Biobauer Hendrik Harwege aus Ahndorf 
bei Dahlenburg ist mit Recht stolz auf das, 
was seit Generationen und immerhin bereits 
seit drei Jahrzehnten in biologischer Land-
wirtschaft gesät, gepflanzt und schließlich 
geerntet wird. „Alles ist maximal frisch, 
saisonal und regional und man schmeckt 
einfach den Unterschied“, erzählt Hendrik 
Harwege im riesigen Tomatengewächs-
haus, während er in der Hand eine bunte 
Auswahl aus 35 verschiedenen Sorten To-
maten präsentiert. Ich probiere. Stimmt, 
man schmeckt den Unterschied. Lecker! Es 
gibt z. B. Cocktail-, Aroma-, Fleischtomaten - 
in unzähligen Geschmacksrichtungen. Aber 

Hof Harwege - drei Jahrzehnte biologische Landwirtschaft
Gutes und frisches Gemüse aus der Heidegärtnerei in Ahndorf

auch Verarbeitungseware wird produziert, 
beispielsweise für Pizza.

Dass Bio nicht gleich Bio ist, wissen wir 
längst. Während 
Lebensmittel mit 
dem staatlichen 
Bio-Siegel nur 
bestimmte Min-
destanforderungen 
erfüllen müssen, 
geht demeter ei-
nen Schritt weiter, 
die Erzeugnisse 
werden nach sehr 
umweltschonenden 
und ökologischen 
Standards produ-
ziert. Das Arbeiten 
nach dieser Philo-
sophie bedeutet 
nachhaltigen und 
schonenden Umgang mit den Böden und 
geht als ganzheitliches Konzept zum Wohle 
von Umwelt, Natur und Tieren über das vor-
geschriebene Minimum hinaus.

Im angrenzenden Gurkenhaus mögen es 
die Pflanzen feucht-warm. Gerade wird die 

Tagesernte verla-
den: „Etwa 1.500 
Gurken ernten wir 
pro Tag, die wie 
alles, was geerntet 
wird, frisch in den 
Verkauf gelangen“, 
erläutert Hendrik 
Harwege. „Mit all 
dem, was wir an 
Obst und Gemüse 
nicht selbst produ-
zieren, werden wir 
von drei großen 
Biohändlern belie-
fert, so dass wir 
eine umfassende 
Bio-Produktpalette 
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Tomaten wohin das Auge blickt - die Sortenvielfalt kennt keine Grenzen

Hendrik Harwege mit seinen beiden „Rasenmähern“

anbieten können“, ergänzt der Landwirt, 
dessen Betrieb Teil eines Netzwerks regio-
naler Biobauern ist.

Die Produkte der Heidegärtnerei Hof Har-
wege erhalten Sie zweimal wöchentlich, am 
Mittwoch und am Samstag, auf den Wo-
chenmärkten in Lüneburg und Uelzen. Ins-
gesamt werden 14 Wochenmärkte beliefert. 
Sie können jedoch auch einmal am Freitag 
Nachmittag einen Ausflug ins idyllische 
Ahndorf unternehmen und Harwege‘s Hof-
laden zwischen 16:00 und 20:00 Uhr be-
suchen. Frischer können Sie nicht einkaufen! 
Es ist absehbar geplant, die Öffnungszeiten 
auszudehnen.

Hendrik Harwege ist Biobauer mit Leib 
und Seele, das merkt man, wenn er mit Be-
geisterung beim Rundgang Wissenswertes 
berichtet. Insgesamt bewirtschaften über 
30 Mitarbeiter den Betrieb, davon acht fest 
angestellt, 20 in Teilzeit, dazu drei Saison-
kräfte.

Auf dem Hof leben drei Generationen 
Harwege: Hendrik und Stephanie mit ihren 
drei Kindern und Großvater Heiner, der mit 
Weitblick bereits 1984 auf biologischen An-
bau umgestellt hat.
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Ein eigener Garten 
kann ein wundervoller 
Platz für Sie zum Er-
holen sein. Egal, wie 
groß oder klein, jedes 
Stückchen Erde kann 
man mit einem liebe-
vollen Blick fürs Detail 
und Fachwissen an-
sprechend und indivi-
duell gestalten.

Ihnen fehlen Ideen? 
Sie hätten gerne ein 
bestimmtes Thema in 
Ihrem Garten, zum Bei-
spiel einen asiatischen 
Touch, wissen aber 
selbst nicht wie sie dies umsetzen können? 
Dann sind wir der richtige Ansprechpartner 
für Sie. Von den ersten Planungsschritten bis 
hin zum komplett gestalteten Garten aus ge-
pfl asterten Wegen, Terrasse und bepfl anz-
ten Beeten, übernehmen wir alles für Sie aus 

Individuelle Gartengestaltung

einer Hand. Auch Nutzgärten mit wunder-
vollen Gewürzschnecken und Hochbeeten 
erstellen wir Ihnen gerne.

Später anfallende Pfl egearbeiten wie 
zum Beispiel den Rasen vertikutieren, der 
Gehölzschnitt oder Ihren Garten winterfest 
machen sind für uns selbstverständlich, da-
mit Sie lange Freude an Ihrer neuen, grünen 
Oase haben. Dabei versuchen wir stets, Ihre 
individuellen Wünsche zu berücksichtigen 
und besprechen diese bei einem kosten-
losen Gespräch bei Ihnen vor Ort.

Ihr Budget ist begrenzt? Auch dann ist 
vieles möglich, wir beraten Sie gerne über 
günstige Möglichkeiten der Umsetzung und 
erstellen Ihnen ein kostenloses Angebot.

Selbstverständlich sind wir auch im Be-
reich der Baumfällung, Teichanlagen und 
der Grabpfl ege für Sie da.

Haben wir Sie neugierig gemacht? Dann 
freuen wir uns auf Ihren Anruf und darauf, 
Sie mit Ihrem neuen Garten glücklich ma-
chen zu dürfen! Ihr Tim Meyer
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Ihr Fachmann vor Ort
SONNENWEG 5 
21354 BLECKEDE
TEL. 05852 9589911  
Mobi l  0151 17625810
meyer-gartenbau@web.de

• Pflaster- und Pf lanzarbeiten
• Rasenansaat
• Hubbühnenarbeiten
• Gefahrbaumfäl lung
• Radladerarbeiten
• Minibaggerarbeiten
• Teichanlagen
• Abbrucharbeiten
• ReitplatzanlagenbauReitplatzanlagenbau

Bei 

Vorlage dieser Anzeige 

Rabatt

10 %

Gegen das  
Sommerloch

Wiesenweg 7 · 21368 Dahlem · Tel.: 05851 944 52 33
info@appleslounge.de · www.appleslounge.de

Öffnungszeiten: Fr.17:00 - 22:00, Sa.15:00 - 22:00, 
So. 12:00 - 20:00 Uhr und nach Vereinbarung 

Leckeres auf den Punkt 
gebracht

Das Auge isst ja bekanntlich mit. Deshalb 
fanden sich die Strukturen der Bilder von  
Jürgen Krüger an den Wänden der appleslounge 
auch auf den Tellern des Überraschungsmenüs 
„Teller zum Bild“ zur Ausstellungseröffnung 
am 02.08. wieder. Auch wenn Sie das Essen 
verpasst haben, die Bilder können Sie noch 
bis zum 13. September bei uns bewundern. 
Die Richtung lässt sich am besten mit dem 
Begriff „abstrakte Malerei ohne Pinsel“ be-
schreiben und bietet jedem Einzelnen Raum 
für die eigene Interpretation. Ein schöner 
Gegensatz dazu sind die ganz konkreten 
Geschmackserlebnisse auf dem Teller. 

Was Sie auf keine Fall verpassen sollten, 
ist das Konzert von Christophe Garnerone 
am Samstag, dem 05.09. um 20:00 Uhr. 
Jeder, der ihn beim NDR-Dreh im letzten 
Jahr in der appleslounge erlebt hat, kann 
das bestätigen. Die poppigen Chansons 
brachten – trotz Regen – Südfrankreich nach 
Dahlem und nicht nur die Frauenherzen zum  
Schmelzen. Der Vorverkauf startet ab sofort 
in der appleslounge.

Aber auch sonst lohnt ein Besuch. Das 
Menü des Monats, alle Veranstaltungen 
sowie weitere Informationen finden Sie auf 
www.appleslounge.de.

 

Gönnen Sie Ihrem Gaumen einen Kurz-
urlaub und machen Sie sich auf zum Trip in 
die appleslounge. Ein Sommerloch werden Sie 
auf der Speisekarte vergeblich suchen. 

Aber auch sonst gibt es gute Gründe, mal 
bei uns vorbeizuschauen. Die Veranstaltun-
gen und das Menü des Monats finden Sie auf 
www.appleslounge.de.

gut essen, gut trinken

Poppige Chansons vom französischen Multiinstrumen- 
talisten Christophe Garnerone. Lassen Sie sich ihn und 
die Geigerin Szarah Mainholz nicht entgehen.
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[ Margaretha Schnarhelt ] Nach dem Abitur 
gleich studieren oder eine Lehre machen? 
„Bloß nicht!“, sagen viele … 
Hanna ist nach dem Abi in Marienau nach 
Australien geflogen und hat dort auf einer 
Ziegenfarm gearbeitet, zum Schluss war sie 
sogar der Boss. Philipp, Anna und Hauke 
haben das ganze Land bereist und zwi-
schendurch gejobbt. Louisa war auf einer 
Pferdefarm in Neuseeland und hat nach 
einem Jahr gleich noch einen Monat Asien 
drangehängt, Thailand, Kambodscha, 
Bali, Vietnam, Singapur. Sie hat sich ohne 
die Vermitttlung einer Organisation auf 
den Weg gemacht. Yasmina ist dagegen 
mit dem Lüneburger Verein VIA e.V. nach 
Argentinien gefahren. Der gemeinnützige 
Verein bietet ein Freiwilligenjahr in verschie-
denen Ländern und verschiedenen Einrich-
tungen an, in Kindergärten zum Beispiel, 
Schulen, Pflegeheimen, Behinderteneinrich-
tungen. Die Teilnehmer zahlen den Fug und 
müssen im Vorfeld Sponsoren finden, die 
ihren Auslandsaufenthalt finanziell unterstüt-
zen. Yasmina ist von VIA e.V. in eine Fami-
lie vermittelt worden und an die Deutsche 
Schule in Buenos Aires, wo sie Deutsch un-
terrichtet hat.  
„Wir von VIA e. V. wollen einen Beitrag 
leisten, damit die Welt näher zusammen-
rückt. Wir bieten keine Rundreisen und 
auch keinen Sprachaufenthalt an, obwohl 
die jungen Leute natürlich die Landesspra-
che lernen. Unser Ziel ist der interkulturelle 
Kontakt und das Lernen voneinander. Wir 
erwarten Engagement. Wenn unsere Frei-
willigen zurückkommen, sind sie in der Re-
gel viel offener für das Fremde, gelassener 
und auf jeden Fall  persönlich gereift,“ sagt 
Mareike Quast, Programmleiterin für den 
Europäischen Freiwilligendienst bei VIA 
e.V. Voneinander lernen, das ist auch der 
Grund, weshalb Mandla Morewa aus Süd-

Südafrikanische Gelassenheit in Marienau
afrika im Rahmen des Bundesfreiwilligen-
dienstes nach Deutschland gekommen ist. 
In der Schule Marienau nimmt er an dem 
„Incoming“-Programm von VIA e.V. teil; 
denn auch das ist bei VIA e.V. möglich: Als 
Freiwilliger nach Deutschland zu kommen.         
Seit August leistet er in Marienau seinen 
Freiwilligendienst: Er unterstützt die So-
zialpädagogen bei ihrer Arbeit, bietet 
Freizeit-AGs an, begleitet ab Klasse 5 den 
Unterricht und korri-
giert Englisch-Hausauf-
gaben. Englisch ist die 
offizielle Sprache in 
seiner Heimat. In So-
weto, einer Township 
von Johannesburg, wo 
Nelson Mandela in den 
60-iger Jahren seine 
Kampagne gegen Ras-
sentrennung startete, 
ist Mandla aufgewach-
sen. Dort hat er auch 
seine Ausbildung gemacht im Bereich „So-
cial  development and youth empowerment“ 
und dazu gehörte, Konzerte und Festivals 
zu organisieren, Büchereien und Begeg-
nungsorte für Jugendliche aufzubauen, jun-
ge Künstler zu unterstützen. „Viele Jugendli-
che verbringen ihre Zeit auf der Straße, sie 
chillen einfach, weil sie keine Arbeit haben 
oder kein Geld, um zu studieren. 30  - 35 % 
der Jugendlichen in Südafrika sind arbeits-
los. Sie machen kleine Gelegenheitsjobs, 
wie Auto waschen, Rasen mähen usw. Und 
wir haben jede 
Menge Künstler! 
Sehr viele!“ Man-
dla lacht. „We 
need a balance 
like in Germany!“ 
Er wechselt vom 
Deutschen ins Eng-

lische. Neben Englisch und Deutsch spricht 
Mandla noch sechs weitere afrikanische 
Sprachen. „In Südafrika spricht jeder min-
destens vier Sprachen, offiziell gibt es sogar 
elf.“ Was ihm an Marienau gefalle? „Teil 
einer Gemeinschaft zu sein! Und zu teilen.“ 
Ob er Unterschiede zwischen der deutschen 
und der südafrikanischen Mentalität festge-
stellt habe? „Oh ja. Ich habe den Eindruck, 
dass für einige Deutsche die Arbeit der Le-

bensinhalt ist. In Südafrika arbeitet 
man hingegen, um leben zu kön-
nen. Den deutschen Jugendlichen 
stehen viele Möglichkeiten offen. 
In Südafrika haben wir weniger, 
versuchen diese aber zu nutzen“. 
Trotzdem seien die Leute gut 
drauf, sie seien freundlicher als in 
Deutschland, jeder grüße jeden. 
Was er hier gelernt habe und nach 
Südafrika mitnehmen wolle? „Die 
Professionalität. Die Deutschen 
unterscheiden zwischen Arbeit, 

Beruf und Freundschaft, Privatleben. Wenn 
du in Südafrika in einem Büro oder einer 
Firma oder einer Fabrik arbeitest, sind die 
anderen Mitarbeiter sofort deine Freunde, 
du unterscheidest nicht zwischen Privatheit 
und Beruf. Hier habe ich auch gesehen, wie 
extrem wichtig Bildung und schulische Erzie-
hung sind und natürlich das Studium.“ Was 
wir von ihm lernen können? Unser Sozialpä-
dagoge Tobias Karrasch muss nicht lange 
überlegen. „Gelassenheit. Die Dinge so zu 
nehmen, wie sie sind.“

Mandla Morewa in Marienau

Internatsgymnasium Marienau | www.marienau.de

•	 in der jeder Verantwortung trägt

•	 die an das Können junger Menschen glaubt

•	 die jeden Schüler individuell fördert

•	 und ihn so zu seinem Schulabschluss führt

Eine starke Gemeinschaft,
die Individualität respektiert

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Telefon: 0800 0965 100
www.vblh.de

Ihr bester Finanzcheck 
für Schule, 
Studium & Beruf.

   Jetzt Termin   

  vereinbaren  

 und Heide Park 

Ticket sichern!

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Checken Sie mit uns Ihre Finanzen!
Was ist wichtig? Was ist möglich?

Sie sind Schüler, Student oder Auszubildender? 
Ihre Ziele und Wünsche stehen bei uns im Mittel-
punkt. Nutzen Sie unsere Beratung und starten 
fi nanziell voll durch!

92x120,4c_SSB.indd   1 09.06.2015   10:56:55
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Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

Telefon (0 58 07) 2 55
Hauptstraße 32 · 29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

IHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 80 JAHREN

THEIDING
DACHDECKER GMBH & Co

THEIDING
DACHDECKER GMBH & CoGMBH & Co. KG

 Das Heilhaus: Lasse Dich in eine Welt der 
tiefen Entspannung führen und berühren.  
Finde Ruhe und erlange Klarheit um neue 
Kraft aufzubauen in einer Heilbehandlung!

Programm 2015 Spätsommer/Herbst: 
Glücksseminar   5.9. und 5.12.    10-19 
Uhr -  Bewusstseinsarbeit und Kommunikati-
on des Herzens.

Heiltage 12.9. und 14.11. jeweils 10-
19 Uhr.  Heiltage fi nden alle zwei Monate 
fortlaufend statt und eignen sich sehr für 
Menschen, die mit sich auf dem Weg des 
HeilSeins sind.

Chakralehre 26.9. und 24.10., jeweils 
10-19 Uhr. Diese Ausbildung geht über vier 
Monate und fi ndet 1x monatlich statt und 
bildet ein Grundfundament für Heilbehand-
lungen für sich selbst und andere Menschen.

Das Heilhaus in Neetze, Riedkamp 2   
Fon: 05850-9726201.

Heilhaus Neetze
Programm 

Anzeige

[ Birgit Meyer-Thaut ] Das große Sommer-
turnier mit Dressurprüfungen bis zur Klasse 
L und Springprüfungen bis zur Klasse M, 
Führzügelwettbewerb für die Kleinsten, Rei-
terwettbewerben sowie Spring- und Dres-
surprüfungen für junge Reiter, Schaubildern 
und Gastronomie wird am Samstag und 
Sonntag, den 8. und 9. 
August ganztägig auf der 
schönen Reitanlage in Nah-
rendorf (Kovahler Straße) 
stattfi nden. 

Schon am Maifeiertag 
waren die Reiter und vor 
allem Reiterinnen aus der 
ganzen Region auf den 
Turnierplatz in Nahrendorf 
zum Regionaltag gefahren, 
dem kleinen Turnier der 
Dahlenburger zum Beginn 
der grünen Saison. Die an-
gereiste Konkurrenz sorgte 
dafür, dass die Dahlenbur-
ger Amazonen zumeist auf den Plätzen lan-
deten. Richtig spannend wurde es beim ab-
schließenden Stechen im A-Springen, hier 
belegten die Schwestern  Anneke Stehr  auf 
Tequila  und Dagny Stehr auf Sydney den 1. 
und 3. Platz (Sportfarm Lüneburger Heide). 
Lena Konau freute sich riesig über den 2. 
Platz mit Darius, vierte wurde Petra Heiseke-
Kiefer auf Armani (beide Reit- und Fahrver-
ein Dahlenburg). Beim E-Springen gab es 
auch einen 2. Platz für Dahlenburg durch 
Marie Petzoldt mit Linus. Platziert wurden 
hier auch Celine Henze, Anna Lea Meyer 
und Saskia Hulboy. 

Dahlenburger Reitertage 
Typisch für den Dahlenburger Regionaltag 

ist die entspannte Stimmung – viele Kinder 
und Jugendliche reiten hier ihr erstes Turnier. 
Gleich bei ihrem ersten Start hat die kleine 
Celina Schacht mit Safi ra vom Reitstall Lud-
wig aus Reesseln den Führzügelwettbewerb 
und ihren ersten Pokal gewonnen. 

Das Organisationsteam des gastge-
benden Vereins war den ganzen Tag fl eißig 
im Einsatz. Platzierungen für die jugend-
lichen Dahlenburgerinnen gab es auch  in 
den Reiterwettbewerben, dabei waren Maj 
Brit Wulf, Jonna Elisabeth Busse, Amelie 
Stöver, Selina Müller, Greta Luschert, Jasmin 
Müller und Jule Saße. In der E-Dressur wur-
de Flurina Schultz sechste und Nele Kallien 
siebte. In der A-Dressur landeten Dahlen-
burgerinnen auf den Plätzen: Nele Kallien, 
Birgit Meyer-Thaut, Zina Kallien und Sven-
ja Ludwig belegten den 5. sowie 7. bis 9. 
Platz.
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Lena Konau mit Darius auf dem Weg zum 2. Platz im A-Springen

[ Jörg Sohst ] Es ist mal wieder soweit: 
Keiner soll sich in der schönen Umgebung 
von Bleckede verirren, sondern mühelos 
den Weg durch Wälder und Auen fi nden. 
„Deshalb müssen die Wegmarkierungen 
etwa alle drei Jahre erneuert werden“  er-
läutert Silke Schlüschen-Godhusen aus 
Walmsburg, die zusammen  mit Angela 
Sohst aus Bleckede zur 800-Jahr-Feier im 
Jahre 2009 vier Wanderwege rund um Ble-
ckede erkundet und gekennzeichnet hat.“ 
Bleckede hat in seiner herrlichen Umgebung 
mehr zu bieten, als Heisterbusch hin und zu-
rück. Wir möchten unsere Gäste einladen 
auf Schusters Rappen die letzte Richtstät-
te, den Telegrafenberg, den Findlingsring 
oder den Bauersee und die Hügelgräber 
im Schieringer Forst kennenzulernen.“ Die 
vier Wanderwege sind in einem Faltblatt 
beschrieben, das bei der Touristeninforma-
tion im Schloss/Biosphaerium ausliegt. Es 
enthält neben den Wanderwegen auch die 
Beschreibung des Historischen Stadtrund-
gangs, der in 20 Stationen die markanten 
Sehenswürdigkeiten von Bleckedes Innen-
stadt schildert, die außerdem durch Tafeln 
erläutert sind.  Für Stadtführungen stehen 
außerdem Stadtführer bereit, die über die 
Touristeninformation angefordert werden 
können. 

Wegmarkierungen 
erneuert



25 Nr. 79 | August 2015

Tel: 05851 979420 • Fax: 05851 9794229

Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten: Montags - Freitags 10 - 18 Uhr

mail@fundus-dahlenburg.de
www.fundus-dahlenburg.de

Tel: 05851 979420 • Fax: 05851 9794229

Sonderöffnung am Samstag, 11. Juli von 13 bis 18 Uhr!

[ Axel Huenges ] Nachdem im vergan-
genen Jahr die Zusammenarbeit des TuS 
Barskamp und des Dahlenburger SK in den 
Jahrgängen 2000/2001 sehr erfolgreich 
war, konnten die Jungs in diesem Jahr noch 
einen draufsetzen. Den beiden Mannschaf-

Erfolgreiche JSG Barskamp/Dahlenburg
ten der U15 ist ein 
Doppelaufstieg ge-
glückt - ein ganz toller 
Erfolg und sicherlich für 
den Jugendfußball in 
der Region nichts All-
tägliches. Dies ist umso 
höher zu bewerten, da 
in beiden Teams eine 
Reihe Jugendlicher des 
Jahrgangs U14 mitspie-
len.  

Neben dem Trainingsalltag auf dem Platz 
haben sicherlich auch die Teamfahrten und 
Trainingslager einen großen Anteil an der 
guten Stimmung und den tollen Erfolgen.  

Durch die neuen Aufgaben und Erfah-
rungen ab der Saison 2015/16 wird sich 
dieser Reifeprozess fortsetzen können - ein 
schöner (Neben-)effekt. Besonders stolz kön-
nen Spieler und Trainer zudem sein, dass 
sie erneut für besonders faires Verhalten im 
Bezirk Lüneburg geehrt werden.

Weitere Säulen dieser sehr positiven Ent-
wicklung sind zum einen die tollen Eltern, 
die neben Wasch- und Fahrdiensten auch 
die Werte des Teams mit tragen.

Zum anderen ist das Trainerteam mit sei-
nem Einsatz und seinem Know-How zu nen-
nen. Hier trägt Axel Huenges seit über zehn 
Jahren die Verantwortung für diesen Jahr-
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Neue Trikots für die Mannschaft
gang. Unterstützt von Lars Caumanns in der 
Ersten sowie mit Mo Steinkamp und Phillip 
Pahnke für Team 2, stimmte stets die Balan-
ce zwischen Spaß und ernsthafter Trainings-
arbeit. Zur kommenden Saison werden Jens 
Kaske und Stefan Radszys mit ihrer ganzen 
Erfahrung aus dem Herrenfußball das Trai-
nerteam verstärken.

Besonderer Dank gilt den Sponsoren 
BHZP, LVM Thomas Hoppe, Autohaus Ha-
cker und der Energieversorgung Dahlen-
burg-Bleckede AG. Mit Ihrer Förderung 
durch Trikots, Trainingsanzüge und Fahr-
zeuge helfen sie in großem Maße, dass die 
Ideen des Breitensports und der Förderung 
von jungen Sportlern gelebt werden.

Wenden Sie sich gerne an die Verant-
wortlichen des Dahlenburger SK oder Tus 
Barskamp, wenn Sie die Teams unterstützen 
möchten.

Diplommusiklehrer Matthias Zecher 
e r t e i l t q u a l i Þ z i e r t e n 
Gitarrenunterricht fŸr AnfŠnger und 
Fortgeschrittene jeder Altersstufe in 
d e n B e re i c h e n , K la s s i k Ô u n d 
Liedbegleitung. Der Unterricht Þndet 
im Einzel- oder Gruppenunterricht 
statt. Die Probestunde ist kostenlos.

Tel: 05863/983708 oder 
0151/25106294

Dahlenburg · www.orchideengarten.de

Tel. 

05851 266 ... immer eine gute
    OrchIDEE uvm.!
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Wichtige Adressen in der Samtgemeinde Dahlenburg
POLIZEI/FEUERWEHR

Polizei/Notruf  110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
.  Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 1611 · Fax 05851 602795

SAMTGEMEINDE DAHLENBURG

Am Markt 17, 21368 Dahlenburg
Mail: samtgemeinde@dahlenburg.de
Tel. 05851 86-0 · Fax 05851 86-40
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 12:00, 
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwal-
tung fi nden Sie auf www.dahlenburg.de.
.  Samtgemeinde-Bürgermeister:
Christoph Maltzan
.  Verkehrsverein/Touristinfo
Markus Dauber, Tel. 05851 8628
Mail: tourist-info@dahlenburg.de
.  Bücherei, Moorweg 14, 
Tel. 05851 9792237
Öffnungszeiten: Di.   14:00 - 17:00 Uhr, 
Do. 14:30 - 17:30 Uhr
.  Rentenberatung, alle 14 Tage
Montag 9:00 - 12:00 Uhr, Rathaus, 1. OG, 
Zi. 12, Herr Strohmeier
.  Seniorenbeirat Samtgem. Dahlenburg,
Sprechstunde: Montag 9:30 - 11:00 Uhr 
im Rathaus, Tel. 05851 86-0
.  Sprechstunde für Familie, Gleichstellung 
u. Soziales, Do 16:30 - 17:30 Uhr
Rathaus, 1. OG, Frau Wiegand-Hellwig, 
Mail: gleichstellung@dahlenburg.de

Gemeinden der Samtgemeinde
.  21368 Dahlenburg
Bürgermeister Ullrich Rambusch
Tel. 05851 7976
.  21368 Boitze
Bürgermeister Udo Staacke
Tel. 05851 7675
.  21368 Dahlem
Bürgermeisterin Gabriele Makowski 
Tel. 05851 7746
.  21369 Nahrendorf
Bürgermeister Uwe Meyer
Tel. 05855 255
.  21371 Tosterglope
Bürgermeister Stefan Betzenberger
Tel. 05853 1764

GESUNDHEITSWESEN

Praktische Ärzte
.  Dr. med. Reinhard Besthorn
Dannenberger Straße 18
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 1866
.  Gemeinschaftspraxis Hans-W. Schmidt, 
Dr. med. Edith Kolle, Andreas Rother
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 228
.  Lars Klingenberg
Bahnhofstraße 1, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 202

.  Renate Köhn, Am Fürstenwall 6, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 979757
.  Privatpraxis Vera Lohrmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheil-
verfahren, Chirotherapie-Ernährungsmedi-
zin, Am Wiesental 5, 21369 Nahrendorf-
Neestahl, Tel. 05855 978477
.  Privatpraxis Dagmar Sebon, Ärztin, 
Homöopathie, spirituelle Psychosomatik
Am Rosengarten 10, 21371 Ventschau,
Tel./Fax 05853 511
.  Privatpraxis Dr. med. Dörte Kalep
Allgemeinmedizin, Praxis für Homöopathie
Meisenweg 8 B, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 979540

Zahnärzte
.  Sylvia Lühr, Lüneburger Straße 7, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 7190
.  Gemeinschaftspraxis
Eckhard Lütgens u. Thorsten Burmann
Lüneburger Straße 23a, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 1010

Heilpraktiker
.  Sabine Böttcher
Am Heidberg 9, 21368 Dahlem 
OT Harmstorf, Tel. 05851 7380

.  Heinz-Gerhard Müller
Homöopathie, Ayurveda, Augendiagnose
Gartenstr. 18, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 944900

.  Naturheilpraxis Susanne Holzhausen
Bioresonanz (BnPS), Neuhausweg 11, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 602045

Psychotherapie
.  Birgit Simon, Psychotherapie (HPG) 
für Erwachsene u. Kinder, Sommerbecker 
Kirchweg 3, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 295
.  Alexa Rüdel, Psychotherapie (HPG),
Körper- u. Traumatherapie, Leesthal 1, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 602901

AWO 

.  Dannenberger Str. 20, 21368 Dahlen-
burg, Jugendhilfe Tel. 05851 944642 o. 
9445135
Erwachsenenhilfe Tel. 05851 9445135
Jugend-/Sozialberatung Tel. 05851 
602200, Mi. 09 - 11 Uhr

Physiotherapie
.  Kurbad Kaiser, Rolf Kaiser
Am Markt 18, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 1691
.  Praxis für Physiotherapie Stanja Wulf
Am Fürstenwall 2, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 2579100
.  Praxis für Ergotherapie Anke Bammel
Buendorf 30, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851  602585
Apotheken
.  Alte Apotheke Dahlenburg
Dannenberger Str. 17, 21368 Dahlenburg,

Tel. 05851 222
.  Apotheke Am Markt
Am Markt 16, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 7636

Tierarzt
.  Stephan Schlawinsky
Neetzendorf 22, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 1073
Sprechstunde nach Vereinbarung

KIRCHEN

.  Ev.-luth. St. Johannes-Kirchengemeinde 
Johannisstr. 8, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 381 · Fax  05851 602223

.  Ev.-Luth. St. Lamberti-Kirchengemeinde
Am Kirchplatz 9, 21369 Nahrendorf,
Tel. 05855 233

.  Kath. Kirchengemeinde Bleckede/
Dahlenburg, St. Michael, Meisenweg, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05852 1445

SCHULEN

.  Fürstenwall-Grundschule, Dahlenburg
Fürstenwallstr. 5, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 7859
.  Oberschule Am Dorn, Dornweg 2, 
21368 Dahlenburg,  Tel. 05851 944590-0
.  Internatsgymnasium Schule Marienau
Schule Marienau 1, 21368 Dahlem,
Tel. 05851 941-0

KINDERGÄRTEN

.  Kinderkrippe Dahlenburg, 
Horner Weg 26, 21368 Dahlenburg 
.  Kindergarten Dahlenburg, 
Wacholderweg 2, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 7801

.  Kindergarten Tosterglope
Köhlinger Weg 3, 21371 Tosterglope,
Tel. 05851 1536

ENERGIEVERSORGUNG/ 
NOTDIENST

Strom
.  Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21, 21368 Dahlen-
burg, Tel. 05851 955-0

24 Stunden Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
.  e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

.  Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem, Tel. 0163 8601512

Ihr direkter Draht für Anzeigen: 
Tel. 05851 97960-12
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Wichtige Adressen in der Stadt Bleckede
POLIZEI/FEUERWEHR

Polizei/Notruf 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
. Polizeistation Bleckede, 
Lüneburger Straße 2, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 978910

STADT BLECKEDE

.  Stadt Bleckede, Lüneburger Straße 2a, 
21354 Bleckede, 
Zentrale Tel. 05852 977-0
Sprechzeiten: Mo.,Mi.,Do. u. Fr. 8-12 Uhr; 
Di. 8-12 Uhr und 14-18 Uhr
. Touristen-Info im Biosphaerium
Schlossstraße 10, Tel. 05852 951414
Mail: info@biosphaerium.de
.  Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte
Elbtalhaus Bleckede, Lauenburger Str. 15, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 390858

Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwal-
tung fi nden Sie auf www.bleckede.de.

GESUNDHEITSWESEN

Apotheken
.  Alte Apotheke, Inh. Inken Weiseth, 
Schlossstraße 1, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9796-0

.  Sonnen Apotheke, Inh. Inken Weiseth, 
Breite Straße 19, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 1274

Ärzte, Allgemeinmediziner
.  Ralf-Peter Oelsner, 
Schlossstraße 27, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 609 o. 978978
.  Lukas Jokel und Roswitha Kuhl-Jokel, 
Feldstraße 22, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 2535
.  Jörg Runge, Wiebke Danielsen-Runge, 
Schlossstraße 9, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9517-0
.  Herbert Sevecke, Gartenstraße 6, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 3161

Tierärzte
.  Monika Doepmann, An der Trifft 7, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 951888

Zahnärzte
.  Matthias Heckerodt und Jürgen 
Werckmeister, Lüneburger Straße 13, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 2010
.  Valeri Melenberg, Moorweide 21, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 2711
.  Kirsten Wienke, Tostergloper Straße 8a, 
21354 Bleckede/Barskamp,
Tel. 05854 209

Massagepraxis, Krankengymnastik, Physi-
otherapie
.  Tatjana Gelhard, Köstorfer Straße 12, 
21354 Bleckede/Barskamp,
Tel. 05854 1243
Breite Straße 45, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 9588277

Massage- und Bäderpraxis
.  PriMa Private Massagepraxis, Jörg 
Schumann, Am Hafen 4, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9519964

Gesundheitspraxis
.  Aira Astrid Schumann, Gesundheits-/
Ernährungsberatung, Energetische Heilan-
wendungen, Am Hafen 4, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9519964

Krankengymnastik
.  Maria Neumann, Lauenburger Straße 
13, 21354 Bleckede, Tel. 05852 958395

Ergotherapie
.  Bettina Schrepfer, H-E-W-Str. 3, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 3750

Psychotherapie
.  Dr. Wiebke Danielsen-Runge, 
Schlossstraße 9, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 9517-0
.  Eberhard A. Leitner, Sonnenweg 26, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 2207

Heilpraktiker
.  Sabine Peter-Koerth, Am Hafen 12, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 435

Sys. Beratung und Familientherapie
.  Beate Kloidt, Lercheneck 18, 21354 
Bleckede/Alt Garge, Tel. 05854 1213

Krankentransport
.  Autoruf Bleckede, Stefan Heins,
Fritz-von-dem-Berge-Str.1, 21354 
Bleckede,Tel. 05852 9589420

VERBÄNDE

.  AWO Ortsverein, Herr Date, 
Breite Straße 39, 21354 Bleckede,
Tel. 05252 390516
.  DRK Ortsverein Bleckede, Frau Sohst, 
Delacroixstr. 5, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 958703
.  DRK Ortsverein Alt Garge, Frau 
Buhndorf, Am Waldbad 11, 21354 
Bleckede/Alt Garge, Tel. 05854 254
.  DRK Ortsverein Barskamp, Frau 
Günther, Am Heidberg 17, 21354 
Bleckede/Barskamp, Tel. 05854 1050
.  Albert-Schweizer-Familienwerk e.V.
Jugend- und Familienzentrum Bleckede, 
Lüneburger Str. 35, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 9513-0

KIRCHEN

Evangelisch
.  Pfarramt Barskamp, Am Markt 18, 
21354 Bleckede/Barskamp, 
Tel. 05854 222
.  Pfarramt I u. Superindentur, Zollstr. 28, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 1266

.  Pfarramt II, Bleckede und Garlstorf/
Radegast, Gartenstr. 2, 21354 Bleckede
Tel. 05852 1282

Katholisch
.  Kath. Kirchengemeinde, Hermann-
Collitz-Str. 22, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 9519999
.  Pfarramt, Auf dem Kamp 5, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 1445

SCHULEN

.  Elbtal-Grundschule Bleckede, 
Lauenburger Straße 15, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 2347
.  Grundschule Barskamp, Hohe Luft 31, 
21354 Bleckede, Tel. 05854 251
.  Hauptschule, Nindorfer Moorweg 2, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-10
.  Realschule, Nindorfer Moorweg 2, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-20
.  Gymnasium, Nindorfer Moorweg 2a, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-60
.  Kurt-Löwenstein-Schule, Lüneburger Str. 
27, 21354 Bleckede, Tel. 05852 97890-0

Volkshochschule
.  Volkshochschule REGION Lüneburg, 
Außenstelle Bleckede, Lüneburger Straße 
2a, 21354 Bleckede, Tel. 05852 97715

KINDERGÄRTEN

.  Kindergarten TUS Barskamp,
Bei der Kirche 1, 21354 Bleckede/
Barskamp, Tel. 05854 969959
.  Ev. Kindergarten, Sonnenweg 18, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 680
.  Kindergarten Waldwichtel (Spröckel)
21354 Bleckede, Tel. 05852 2560
.  Kindergarten Brackede, Steindamm 1, 
21354 Bleckede, Tel. 05857 528
.  Kindergarten RoKo, Robert-Koch-Straße, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 958655
.  Kindergarten Alt-Garge, Hauptstr. 11,  
21354 Bleckede-Alt Garge,
Tel. 05854 315

ENERGIEVERSORGUNG/ 
NOTDIENST

Strom
.  Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0

24 Stunden Störungsdienst
Tel. 05852 397-77

Gas
.  e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

.  Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem, Tel. 0163 8601512



EVDB

Tel. 05851.955-0 | 05852.397-0
www.evdbag.de

Bewegungsmelder anbauen, Kühltruhe in die Garage verlegen… richtig, 
dazu brauchen Sie Material. Bei uns müssen Sie nicht lange suchen, denn ich 
helfe das Richtige zu finden. Energie aus der Region – Sauber. Einfach. Nah.

Karsten Rogge, Materialverkauf Bleckede

„ Wie ich Kunden glücklich
mache? Ich hab einfach das
Zeug dazu.“ 

Tel. 05851.955-0 | 05852.397-0
www.evdbag.de


